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Amtlicher Teil - Partie officielle - Parte ufficiale

Konkurse — Faillites — Falliment!

Die Konkurse nnd Nachlassverträge
werden am MlUwoeh und am Samstag
veröffentlicht. Die Aufträge müssen spätestens
Mittwoch, morgens um 8 Uhr, bezw. am
Freitag um 12 Uhr, beim Schweiz. Handels-
amtsbiatt, Ellingerstr. 3, Bern, eintreffen.

Les faillites et les concordats sont
publics chaque mercredl et samedi. Les
ordres doivent parvenir ä Ia Feulüe
officielle suisse dn eommerce, Eftingerstrasse

3, ä Berne, au plus tard ä 8 heures
Ie mercredl et 4 midi le vendredi.

Konkurseröffnungen
(SehKG. 231, 232) (VZG. vom 23. April 1920, Art. 29, 123)

Die Giänbiger der Gemeinschuldner und alle Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Vermögensstücke Anspruch machen, werden aufgefordert,
binnen der Eingabefrist ihre Forderungen oder Ansprüche unter Einlegung der Beweismittel

(Schuldscheine, Buchauszüge usw.) in Original oder amtlich beglaubigter Abschrift
dem betreffenden Konkursamt einzugeben. Mit der Eröffnung des Konkurses hört
gegenüber dem Gemeinschuidner der Zinsenlauf für alle Forderungen, mit Ausnahme der
pfandversicherten, auf (SehKG. 209).

Die Grundpfandgiäubiger haben ihre Forderungen in Kapital, Zinsen und Kosten
1

gerlegt anzumelden und gleichzeitig auch anzugeben, ob die Kapitaiforderung schon
fällig oder gekündigt sei, allfäliig für welchen Betrag und auf weichen Termin,

j Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welche unter dem früheren kantonalen Recht
i ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher entstanden und noch nicht eingetragen sind,
werden aufgefordert, diese Rechte unter Einlegung allfäiiiger Beweismittel in Original
oder amtlich beglaubigter Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt einzugeben. Die
nicht angemeldeten Dienstbarkeiten können gegenüber einem gutgläubigen Erwerber
des beiasteten Grundstückes nicht mehr geltend gemacht werden, soweit es sich nicht um
Rechte handelt, die auch nach dem Zivilgesetzbuch ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der Gemeinschuldner sich binnen der Eingabefrist
als solche anzumelden bei Straffoigen im Unterlassungsfall.

Wer Sachen eines Gemeinschuidners als Pfandgiäubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein Vorzugsrecht binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen bei Straffoigen im Unterlassungsfall; im Fall
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt zudem das Vorzugsrecht.
r Die Pfandgiäubiger sowie Drittpersonen, denen Pfandtitel auf den Liegenschaften
des Gemeinschuidners weiterverpfändet worden sind, haben die Pfandtitel und Pfand-
,verschrelbungen innerhalb der gleichen Frist dem Konkursamt einzureichen.

I \ Den Giäubigerversammiungen können auch Mitschuldner und Bürgen des Gemeln-
' Schuldners sowie Gewährspflichtige beiwohnen.

Dlchiarazioni dl faiiimento
(L. E. F. 231,232 c Reg. Trib. fed. dei 23 apriie 1920, art. 29,123.)

I creditor! del faliito e tuttl coioro che vantano pretesc sul beni che sono in suo pos-
ItSsso sono diffidati ad insinuare ali'Ufficio dei faliimenti, entro ii termine fissato per ie
Ins'nuazioni, i Ioro credit! o ie Ioro pretese insieme coi mezzi di prova (rieonosclmenti di
debit.o, estrattl di Iibri, ecc.) in originale o in copia autentica. Coiia dichiarazionc di
faiiimento cessano di dccorrere, di fronte al faliito gi'interessi di tutti credit! non garantiti
da pegno (L. E. F. 209).

I titoiari di credit! garantiti da pegno immobiiiarc devono insinuare i ioro crcditl
Indicando separatamente ii capitale, gi'interessi e ie speso e dichiarare, inoltre, se ii ca-
pitale ö scaduto o gia disdetto per ii pagamento, per quale importo e a quale data.

I titoiari dl servitü sorte sotto l'impero deii'antico diritto e non ancora iscritte a
registro, sono diffidati ad insinuare ali'Ufficio le ioro pretese entro 20 giorni insieme cogii
eventual! mezzi di prova in originale od in copia autentica. Le servitü non insinuate non
• aranno opponibiii ad un aggiudicatario di buona fede del fondo gravato, a meno che si

tratti di dirittl che anche secondo 11 nuovo codice civile hanno carattere dl diritto reale
•enza inscrizione.

I debitori dei faliito sono tenuti ad annunciarsl entro ii termine fissato per le in-
•inuazioni sotto comminatoria di pena.

Coioro che, come creditor! pignoratizi o a qualunque altro titolo, detengono dei beni
•pettanti ai faliito sono tenuti, senza pregiudizio dei ioro dirittl, dl metterii a disposizione
dcli'Ufficio entro ii termine fissato per ie insinuazioni, sotto comminatoria deiie pene pre-
viste dalla legge e la minaccia, che in caso di omissione non scusabile, 1 Ioro dirittl di pre-
ferenza saranno estinti.

I creditor! pignoratizi e tutti coioro che sono in possesso di titoll di pegno immobl-
llare sugii stabill del faliito, sono tenuti a consegnarii ali'Ufficio entro lo stesso termine.

Codebltori, cauzioni ed altrl garanti del faliito hanno 11 diritto di parttclpare all*
adunanzc del creditor!,

Kt. Zürich Konkursami Aussersihl-Zärich (l1)
Gemeinschuldnerin: Alpha Zürich GmbH., Handel mit Papier, Papier¬

waren, Papeteriewaren und Schulmaterialien en gros, Badenerstrasse 16,
Zürich 4.

Datum der Konkurseröffnung: 24. August 1944.
Erste Gläubigerversammlung: Mittwoch den 27. Dezember 1944, 14 Uhr 15,

im Cafö Stauffacher, Stauffacher-Werdstrasse, Zürich 4.
Eingabefrist: bis 16. Januar 1945.

Kt. Luzern Konkursami Luzern

Zweite Publikation
(21)

Gemeinschuldner: Häfliger Theodor, SchreinermeiBter, "Vonmatt¬
strasse 44, in Luzern, Besitzer der Liegenschaft Wohnhaus Nr. 517 i,
Schreinereigebäude Nr. 517 i 1 und Hofraum, Grundstück Nr. 499, Plan 22,
Vonmattstrasse 44,. in Luzern.

Datum der Konkurseröffnung zufolge ordentlicher Konkursbetreibung:
6. Dezember 1944.

Erste Gläubigerversammlung: Dienstag den 9. Januar 1945, nachmittags
4 Uhr, im Rathaus am Kornmarkt, in Luzern.

Eingabefrist: bis 30. Januar 1945.

Kt. St. Gallen Konkursamt St.Gallen (272)

Konkursamtlicbe Nachlassliquidation
(BG. 193 und 232; ZGB. 597)

Gemeinschuldner: Nachlass des am 4. Juli 1944 gestorbenen
van Moll Heinrich,

geboren 1904, von Laüfen-Uhwiesen (Zürich), gewesener Molkereibesitzer,
Linsebühlstrasse 76, St Gallen.

Datum der Konkurseröffnung: 30. Dezember 1944.
Erste Gläubigerversammlung: 27. Januar 1945, 10 Uhr, im Zimmer 103,

Hauptbahnhofgebäude (Osteingang), St Gallen.
Eingabefrist für Forderungen: bis 15. Februar 1945.
Eingabefrist für Dienstbarkeiten: bis 7. Februar 1945, betreffend nachver¬

zeichnete Liegenschaft:
Kataster-Nr. 1183:

Wohnhaus und Anbauten an der Linsebühlstrasse 76 in St. Gallen, asse¬
kuriert für Fr. 68 200; 224,5 m2 Gebäudegrundfläche und Boden.

Zugehör: Molkereiinventar laut separatem Verzeichnis.
Der Liegenschaftsbeschrieb liegt beim Konkursamt St. Galleu zur Einsicht

auf.
Anmerkung: Diejenigen Fordeningen, welche im Nachlassverfahren ange¬

meldet worden sind und die sich seither nicht verändert haben, gelten
als angemeldet

Kt. St.Gallen Konkursami Sl.Gallen (28*)
Erste Auskündigimg

Gemeinschuldner: Rothenhäusler Paul, von St Gallen, Kaufmann,
Bruderhaus, Heiligkreuz, Wittenbach.

Konkurseröffnung: 1. Dezember 1944.
Summarisches Verfahren, gemäss Artikel 231 SehKG.
Eingabefrist für Forderungen: 8. Februar 1945.
Eingabefrist für Dienstbarkeiten: 8. Februar 1945, betreffend nachstehend«!

Liegenschaft des Gemeinschuldners:

Kataster-Nr 548, Plan 1:
Wohnhaus Nr. 854, assekuriert für Fr. 26 000, mit 6 a, 62 m*
Gebäudegrundfläche, Hofraura und Garten, in Heiligkreuz, Gemeinde Wittenbach,
gelegen.

(Bezüglich der Grenzen und Dienstbarkeiten wird auf den Liegenschafts¬
beschrieb verwiesen, welcher beim Konkursamt St Gallen zur Einsicht
aufliegt.)

Kt. Aargau Konkursamt Baden (29)
Gemeinschuldnerin: Amacher, Achermann GmbH., Hartschweiss-

anlagen, in Würenlos.
Datum der Konkurseröffnung: 21. November 1944.
Summarisches Verfahren, gemäss Artikel 231 SehKG.
Eingabefrist: bis 2. Februar 1945.

Kt. Aargau Konkursamt Baden (30)
Gemeinschuldner: Amacher August, Elektriker, in Würenlos.
Datum der Konkurseröffnung: 5. Dezember 1944.
Summarisches Verfahren, gemäss Artikel 231 SehKG.
Eingabefrist: bis 2. Februar 1945.

Ct. Ticino Ufficio dei fallimentt di Lugano (33)
Fallita: Ditta Widmer Otto, importazione oli mineral!, giä in Huttwil

(Berna), attualmente domiciliato a Viganello (Ticino).
Apertur» faiiimento con decreto della Pretura di Lugano-Cittä: 22 di-

cembre 1944.
Prima assemblea creditor!: 24 gennaio 1945, ora 15, presso Ufficio eseouzioni

e faliimenti di Lugano.
Termine per notifioa credit!: entro il 13 febbraio 1945.
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Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(SchKG 230.)

Falls nicbt binnen zcbn Tagen ein
Gläubiger die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten
hinreichende Sicherheit leistet, wird das
Verfahren geschlossen.

Ct. de Vaud

(L. P. 230.)
La failllte sera clöturde faute par les,

erdaneiers de rdelamer dans ies dix jours
l'applieation de la procedure en matUre
de faillite et d'en avancer les frais.

Office des failliies, Lausanne (34)
Faillie: Sociötö en commandite Genton & Cie R. «Marbro», Avenue

Juste Olivier 22, ä. Lausanne.
Date du prononcö: 9 janvier 1945.
Pölai pour avancer les frais de 200 fr.: 23 janvier 1945.

Ct. de Vaud Office des failliies, Lausanne

Failli: Spozio Charles, nögociant, Rue Pichard 4, k TA"«anne.
Date du prononcö: 9 janvier 1945.
Dölai pour avancer les frais de 200 fr.: 23 janvier 1945.

(35)

Kollokationsplan —
(SchKG. 249—251)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

Kt. Aargau

Etat de collocation
(LP. 249—251)

L'dtat de collocation, original ou rectifiä
passe en force, s'il n'est attaqud dans les
dix jours par unc action intentde devant
le juge qui a prononed la faillite.

(31)Konkursami Baden

Abänderung des Kollokationsplanes
Im Konkursverfahren 'des Bischofberger Adolf, Bijoutier, von

und in Baden, liegt der zufolge nachträglicher Konkurseingaben abgeänderte
Kollokationsplan beim Konkursamt Baden zur Einsicht auf.

Anfechtungsfrist: bis 23. Januar 1945.

Ct. de Genöve Ofßce des failliies, Genhe (36)
Failli: Ritter Charles, ex-cafetier, Rue de Berne 55, actuellement

domicilii Terrassiöre 47, ä Genöve.
Dölai pour faire opposition: 10 jonr3.

Schluss des Konkursverfahrens — Clöture de la faillite
(SchKG. 268) (LP. 268)

Ct. de Fribourg Office des failliies de la Gruyeie, Bulle
Failli: Pochon Philippe, nögociant, Rue de la Sionge, Bulle,

janvierDate de la clöture: 5 1945.

Ct. de Geneve

(24)

(37)Office des failliies, Genhe

Failli: Anselme Marcel, coiffeur et reprösentant, Avenue des Abat¬
toirs 16, ä Genöve.

Date de la clöture: 10 janvier 1945.

Kt. Bern

Widerruf des Konkurses — Revocation de la failllte
(SchKG 195, 196, 317.) (L. P. 195, 196, 317.)

Konkursamt Fraubrunnen (38)
Der am 21. Juli 1943 über die Firma Müller & Co., J., Münchenbuchsee,

Bernstrasse 110, Handel und Vertretung in Textilien und
Konfektionswaren, eröffnete Konkurs ist zufolge Bestätigung eines gerichtlichen

NachlassVertrages mit Vermögensabtretung durch Verfügung des
Konkursrichters von Fraubrunnen vom 9. Januar 1945 widerrufen. Die
Gemeinschulduerin wird in die Verfügung über ihr Vermögen infolge der
stattgefundenen Vermögensabtretung nicht wieder eingesetzt. Die
Liquidation wird durchgeführt vom Konkursbeamten Dr. Leuenberger, in
Fraubrunnen.

Realisation des Immeubles
dans la procedure de la saisie et de la realisation de gage

(L. P. 138, 142; O. T. f6d. du 23 avril 1920, art. 29.)

Par la prdsente, les erdanders gagistes et les titulaires de charges foneiöre» sont som-
mds de produire ä l'office soussignd, dans le ddlai flxd pour les productions, leurs droits
«ur rimmeuble, notamment leurs rdclamatlons d'lntdrdts et de frais, et de faire savoir en
mfime temps si ia crdance en capital est ddjä dchue ou ddnonede au remboursement, le cas
debdant pour quel montant et pour quelle date. Les droits non annoneds dans ce ddlal
seront excius de la rdpartition, pour autant qu'ils ne sont pas constatds par les registres
publics.

Devront fitre annonedes dans le mdme ddlal toutes les servitudes qui ont prls naissanee
avant 1912 sous l'empire du droit cantonal anden et qui n'ont pas encore dtd inscrites
dans les registres publics. Les servitudes non annonedes ne seront pas opposables ä l'ae-
qudreur de bonne foi de l'immeuble, ä moins que, d'apr&s le code civil suisse elles ne pro-
duisent des effets de nature rdclic mdme en l'absence d'inscription au Teglstre fonder.

Ct. de Vaud Office des poursuites, Lausanne

Vente d'immeubles — Unique enchfere

(25)

Bätiment locatif
Le mercredi 21 fövrier 1045, k 15 heures 30, ä la salle de la Justice de

paix, Palais de Montbenon, k Lausanne, l'Office des poursuites proeödera
k la vente par voie d'enchöre publique des immeubles appartenant k
.Vereinshaus Lausanne, sociötö anonyme ayant son siöge ä
Lausanne, comprenant habitation et atelier, d'une superficie totale de 93,05 ca,
situös sur le territoire de la commune de Lausanne au lieu dit «Rue de la
Tour n° 35».

A8surance-incendie: 56 500 fr.
Estimation fiscale et taxe de l'office: 60 000 fr.
Dfilai pour les productions: 2 fövrier 1945.
Döpöt des conditions de vente et 6tat des charges: 5 fövrier 1945.
Vente requise par la cröanciöre hypothöcaire en 1er rang.

Lausanne, le 10 janvier 1945. Le pröposö aux poursuites«
EL Chappuis.

Nachlassverträge — Concordats — Concordati

Verhandlung Uber die Bestätigung des Nachlassvertrages
(SchKG 304, 317.)

Deliberation sur l'homologation de concordat
(L. P. 304, 317.)

Die Gläubiger können ihre Einwendungen

gegen den Nachlassvertrag in. der
Verhandlung anbringen.

Les opposants au concordat peuven\
se präsenter ä l'audiencc pour faire vuloif
leurs moyens d'opposition.

Ct. de Geneve Tribunal de premihe instance, Genhe (39)'

Le Tribunal de premiöre instance, sis k Genöve, au: Palais de justice^
Place du Bourg-de-Four, deuxiöme cour, premier 6tage, salle A, statuera eni
audience publique, le lundi 22 janvier 1945, k 10 heures, sur l'homologatiofli
du concordat proposö par Dufour Adrien-Alfred, ex horticulteur.
ä Carouge, actuellement chef de culture k l'Ecole d'horticulture, domicilii
au Petit-Lancy, ä ses cröanciere.

Tribunal de premiöre instance de Genöve:
J. Gavard, cis-greffier.

Ct. de Genöve Tribunal de premihe instance, Genhe (4Q)

Le Tribunal de premiöre instance, sis ä, Genöve, au Palais de justice,
Place du Bourg-de-Four, deuxiöme cour, premier ötage, salle A, statuera cö
audience publique, le lundi 22 janvier 1945, ä 10 heures, sur l'homologation:
du concordat proposö par Genoud Joseph-Fridolin, agent d'assiw
rances, Rue Gustave-Moynier 4, Genöve, k ses cröanciers.

Tribunal de premiöre instance de Genöve:
J. Gavard, cis-greffier.

Ct. deGenöve Tribunal de premihe inslance, Genhe (41)

Le Tribunal de premiöre instance, sis ä. Genöve, au Palais de justice.
Place du Bourg-de-Four, deuxiöme cour, premier 6tage, salle A, statuera en(
audience publique, le lundi 22 janvier 1945, k 10 heures, sur l'homologationi
du concordat proposö par la sociötö en nom collectif Ruff et Martinet^
commerce d'articles de sports, Rue de Rive 12, Genöve, ä, ses cröanciera*

Tribunal de premiöre instance de Genöve:
J. Gavard, cis-grcffier.

Bestätigung des Nachlassvertrages — Homologation du concordat
(SchKG. 306, 308, 317) (LP. 306, 308, 317)

Kt. Bern Richleraml Fraubrunnen (42)

Schuldnerin: Firma Müller & Co., J., Trikotagen, Münchenbuchsee.
Datum des Entscheides: 19. Dezember 1944.
Nachlassvertrag mit Vermögensabtretung, Liquidator: Dr. Leuenberger, Kon«

kursbeamter, Fraubrunnen.
Der Nachlass ist in Rechtskraft erwachsen.

Fraubrunnen, den 5. Januar 1945.

Der Gerichtspräsident als Nachlassrichten
Staub.

Mesures jurldlques en faveur de l'lndustrle hötellire et .de la broderle
(Loi föderale du 28 septembre 1944)

Ct. de Genöve Cour de justice, Genhe (32)

La premiöre section de la Cour de justice:
1. informe les cröanciers et les cautions de la Sociötö Immobi«.

liöre Tanit SA., Rue de Lausanne 135, k Genöve, qu'elle est saisl*
d'une demande qui tend k mettre la requörante au bönöfice de l'arrötö du
Conseil födöral du 19 döcembre 1941 (actuellement loi föderale du 28 sep«
tembre 1944), instituant des mesures juridiques en faveur de l'industri»
höteliöre et de la broderie et que le dossier est döposö dös ce jour, an
greffe de la Cour de justice, k disposition des intöressös qui dösirent 1«

consulter;
2. fixe les döbats oraux au mardl 6 fdvrler 1945, ä. 14 heures 15, ä la

Cour de justice, Palais de justice, salle n° 3, ä Genftve, et y convoque la
döbitrice, la Sociötö fiduciaire suisse pour l'hötellerie, les cautions et le»
cröanciers;

3. invite les opposants k s'y presenter pour faire valoir leurs moyensf
4. informe ces derniers qu'ils ont aussi la facultö de former opposition

par öcrit au greffe de la cour, avant les döbats, contre les mesures pro»
posöes.

Le greffier de la cour: A. Kramer.

Nachl?ssverfahren von Banken und Sparkassen
(B.-G. vom 8. November 1934, Axt 87)

Kt. Aargau Konkurskieis Zofingen (26)

Bank in Zofingen in Nachlassliquidation, Zofingen

Nachdem die Auszahlung der laut Verteilungsliste vom 5. Juni 1943
angekündigten Schlussdividende durchgeführt ist und die nicht erhobenen
Dividendenbeträge bei der Aargauischen Kantonalbank deponiert worden sind,
ist der Schlussbericht Uber das ganze Liquidationsverfahren beim aargauischen

Obergericht eingereicht worden. Er liegt vom 13. Januar 1945 an
während 14 Tagen beim Schweizerischen Bankverein in Zofingen zur Ein»
sichtnahme durch die Gläubiger auf.

Bank in Zofingen in Nachlassliquidation.
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Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwangen

9. Januar 1945. "Wolle, Handarbeiten.
Splchlger-Stampfll, in Langenthal, Handel mit Wolle, Handarbeiten und
vei wandten Artikeln (SHAB. Nr. 254 vom 30. Oktober 1933, Seite 2522).
Die Firma wird infolge Verkaufs des Geschäftes gelöscht.

- Bureau Bern
8. Januar 1945. Elektroapparate usw.

Werner Bomontl, in Wabern, Gemeinde Köniz. Inhaber der Firma ist
Werner August Bomonti, allid Wettstein, von Bern (BG.), in Wabern,
Gemeinde Köniz. Handel mit Elektroapparaten und Laborartikeln.
Mattenweg 8.

8. Januar 1945. Eisenwaren.
Christen & Cle., Aktlengeseilschaft (Christen & Cle, Socldtd anonyme), mit Sitz
in Bern, Eisenwarenhandlung (SHAB. Nr.3 vom 5.Januar 1939, S^e24).
Die Gesellschaft hat in der ausserordentlichen Generalversammlung vom
29. Dezember 1944 als Prokurist mit Einzelunterschrift gewählt: Walter
Blaser, von Langnau i. E., in Bern.

8. Januar 1945.
Leinen-& Baumwoligewebe A.G. Bern, in Bern, Aussteuergeschäft (SHAB.
Nr. 306 vom 31. Dezember 1943, Seite 2920)., Das einzige Verwaltungsratsmitglied

Sali Serzarsch, von und in Luzern, heisst nun infolge
Namensänderung Sali Serz.

8. Januar 1945. Werbedienst.
A. Fritsche, jn Bern. Inhaber der Firma ist August Karl Fritsche, allid
Gerber, von Appenzell, in Bern. Werbedienst mit Frisurenbildern. Spitalgasse

20.
9. Januar 1945.

Schwelzerische Natlonalbank (Banque nationale sulsse) (Banca nazlonale
svlzzera), in Bern (SHAB. Nr. 285 vom 4. Dezember 1944, Seite 2666).
Die an August Ehm, sei., für den Sitz Bern erteilte Kollektivprokura ist
erloschen.

Bureau Biel
9. Januar 1945. Buchdruckerei, Verlag.

Brechbühler & Frey, in Biel, Buchdruckerei und Heliosverlag,
Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 81 vom 10. April 1942, Seite 816). Die Gesellschaft
wird nach Auflösung und durchgeführter Liquidation gelöscht. Aktiven
nnd Passiven werden von der Einzelfirma « H. Brechbühler», in Biel,
übernommen.

9. Januar 1945. Buchdruckerei, Papeterie.
H. Brechbtihler, in Biel. Inhaber der Firma ist Hans Heinrich Brechbühler,
von Huttwil, in Biel, güterrechtlich getrennter Ehegatte der Flora, geborene
Trachsel. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen
Kollektivgesellschaft « Brechbühler & Frey », in Biel. Buchdruckerei und,
Papeterie. Bözingenstrasse 136.

Bureau de Delimont
9 janvier 1945. Appareils de mdnage.

Paul Bovd, ä Vieques, fabrication et vente d'appareils de mönage (FOSC.
du 14 mai 1934, n° 110, page 1267). Cette raison est radide ensuite de
cessation de commerce.

9 janvier 1945.
Calsse d'Epargne de Bassecourt, ä Bassecourt, socidtd anonyme (FOSC.
du 26 novembre 1941, n° 278, page 2383). La signature de Paul Noinay,
fondd de procuration, est Steinte.

9 janvier 1945. Chiffons.
Gygll Georges, ä DelSmont, commerce de chiffons (FOSC. du 27
novembre 1941, n° 279, page 2394). La maison n'Stant plus assujettie ä

l'inscription, la raison est radide ä la demande du titulaire.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
S.November 1944. Transporte.

W.Kipfer, in Lftngengrund, Gemeinde Trub, Transporte (SHAB. Nr. 119
vom 27. Mai 1942, Seite 1186). Die Firma wird infolge Gründung einer
Aktiengesellschaft gelöscht. Aktiven und Passiven gehen über an 'lie
«Kipfer A.-G.», Transporte, im Längengrund, Gemeinde Trub, gemäss Ueber-
nahmevertrag vom 26. Mai 1944.

8. November 1944. Autotransporte usw.
Kipfer A.-G., in Trub. Gemäss öffentlicher Urkunde vom 26.Mai 1944 und
Statuten vom gleichen Tag besteht unter dieser Firma eine Aktiengesellschaft.

Ihr Zweck ist: Autotransporte sowie Durchführung von Transporten
aller Art mit allen möglichen Transportmitteln auf der Strasse, Erwerb
und Verwertung entsprechender Konzessionen oder sonstiger Reehte,
Beteiligungen an ähnlichen Unternehmen sowie Durchführung aller Geschäfte,
die damit direkt oder indirekt irgendwie im Zusammenhang stehen. Das
Aktienkapital beträgt Fr. 50 000, eingeteilt in 50 Inhaberaktien zu Fr. 1000,
welche zu 40% oder mit" Fr. 20 000 einbezahlt sind. Die Gesellschaft
übernimmt laut Uebernahmevertrag vom 26. Mai 1944 von der Einzelfirma
«W. Kipfer>, Transporte, in Längengrund, Gemeinde Trub, dessen Geschäft
mit Aktiven und Passiven, wonach die Aktiven Fr. 14 250 und die Passiven
Fr. 250 betragen. Für den Preis von Fr. 14 000 erhält Werner Kipfer
85 Inhaberaktien zu je Fr. 1000, mit 40% einbezahlt. Insofern die Adressen
der Aktionäre bekannt sind, erfolgen die Mitteilungen durch eingeschriebenen

Brief oder Telegramm. Publikationsorgan ist das Schweizerische
B."»idelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 8 Mitgliedern.
Eiuziges Verwaltungsratsmitglied mit- Einzelunterschrift ist Werner Kipfer,
des Fritz, von Lauperswil, im Wydenhof, Längengrund, Gemeinde Trub.
Geschäftslokal: Wydenhof, Längengrund.

Bureau Saanen
9. Januar 1945.

von Grünigen & Müller, Sägerei und Hobelwerke A.-G. Saanen, in Saanen
(SHAB. Nr. 129 vom 5. Juni 1941, Seite 1086). Laut öffentlicher Urkunde
über die Generalversammlung vom 29. Dezember 1944 hat die Gesellschaft
ihre Auflösung beschlossen. Die Liquidation erfolgt unter der Firma
von Gründen & Müller, Sägerei und Hobelwerke A.-G. Saanen In Liquidation
durch die Mitglieder der Verwaltung Erich von Grünigen, Hans von
Grünigen und Hans Müller (alle bisher), welche kollektiv zeichnen.

9. Januar 1945. Sägerei und Holzhandlung.
Erich & Hans von Grünigen, in SaaHen. Erich von Grünigen und Hans
von Grünigen, beide von und in Saanen, sind unter dieser Firma eine.
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1945 begonnen
hat. Die Gesellschaft wird vertreten durch die beiden Gesellschafter, welche
Kollektivunterschrift führen. Sägerei und Holzhandlung.

9. Januar 1945.
Plnehurst Socldtd Immobilere A.-G., in Gstaad, Gemeinde Saanen (SHAB.
Nr. 60 vom 14. März 1942, Seite 591). Aus dem Verwaltungsrat sind der
Präsident Graf Lorenzo de Morelos; der Sekretär Arnold Mösching und das
Mitglied Henri Barbier ausgeschieden. Die Einzelunterschrift des
Präsidenten ist erloschen. In der Generalversammlung vom 30. November 1944
wurde als einziger Verwaltungsrat gewählt Karl Zingre, von Saanen, in
Gstaad. Er führt Einzelunterschrift. Die Gesellschaft verzeigt nunmehr
Domizil beim Verwaltungsrat Karl Zingre, Notar, Gstaad.

Bureau de Saigneligier (district des Franches-Moniagrtes)
6 janvier 1945. Epicerie, farine, vins, biöre.

Ldon Paupe, ä Soubey, öpicerie, farines, vins et biäre (FOSC. n° 193 du
17 aoüt 1914, page 1389). Cette raison est radide pour causeNde ddcös du
titulaire.

Bureau Wimmis (Bezirk Niedersimmenial)
9. Januar 1945.

Personalfürsorge-Stlftung der Firma Buchdruckerei G. Maurer A.-G., in
Spiez. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom
27. Dezember 1944 eine Stiftung im Sinne der Artikel 80 ff. ZGB. Sie
bezweckt die Unterstützung der Arbeitnehmer der Firma « Buchdruckerei
G. Maurer A.G.», in Spiez, welche infolge von Alter, Invalidität, Krankheit,
Unfall, Arbeitslosigkeit oder Militärdienst in Not geraten. Die Verwaltung
der Stiftung erfolgt durch einen Stiftungsrat von 3 Mitgliedern, welcher
durch den Verwaltungsrat der Stifterfirma ernannt wird. Je 2 Mitglieder
des Stiftungsrates vertreten die Stiftung mit Kollektivunterschrift. Es
sind dies: Ernst Maurer, von .Adelboden, in Spiez, Präsident; Fred Maurer,
von Adelboden, in Spiez, Vizepräsident; Albert Niederhauser, von Eriswil,
in Spiez, Geschäftsführer. Domizil der Stiftung: Spiez, im Bureau der
Firma Buchdruckerei G. Maurer A. G.

Luzern — Lucerne — Lucerna
4. Januar 1945. Leder, Maschinen usw.

Vonarburg & Co. Voco-Aktiengesellschaft (Vonarburg & Cle. Socidtd
Anonyme Voco), in Luzern (SHAB. Nr. 248 vom 24. Oktober 1931, Seite 2277).
In der ausserordentlichen Generalversammlung vom 31. Dezember 1944
wurden die Statuten dem neuen Recht angepasst, wodurch nur folgende
publizierte Tatsache berührt wird: Die Firma lautet nun Voco A.G.
(Voco S.A.). Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 3 Mitgliedern (bisher aus
einem oder mehreren). In der Zusammensetzung des Verwaltungsrates ist
keine Aenderung eingetreten. Das Aktienkapital von Fr. 500 OOO ist mit
Fr. 425 000 ein bezahlt.

{ Nidwaiden — Unterwald-le-bas — Unterwaiden basso
8. Januar 1945.

Familie Franz Murer, Bahnrestaurant Klewenalp, in Beckenried. Frau
Therese Murer-Murer, mit Zustimmung ihres Ehemannes, Franz Murer, Franz
Murer junior, Margrit Murer, Frau Louise Amstad-Murer, mit Zustimmung
ihres Ehemanu'es Eduard Arastad, Hans Murer, alle von und in Beckenried;
Frau Therese Slongo-Murer, mit Zustimmung ihres Ehemannes Viktor
Slnngo, von Winterthur, in Beckenried; Frau Anny Jenny-Murer, mit
Zustimmung ihres Ehemannes Dr. Theo Jenny, von Ennenda, in Luzern;
German Murer, Adrian Murer, Armin Murer, diese drei von und in Beckenried.

und Willy Murer, von Beckenried, in Andermatt, sind unter dieser
Finna eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1937
begonnen hat. Sie wird vertreten durch die Gesellsehafter Frau Therese
Murer-Murer und Frau Anny Jenny-Murer, welche Einzelunterschrift führen.
Betrieb des Bahnrestaurants auf Klewenalp und allfälliger Nebenbetriebe,
wie Ski-Lift Klewenalp.

10. Januar 1945. Hoch- und Tiefbau usw.
H. Bürgl, Zweignieder lassung in Ennetmoos, Hoch-und Tiefbau, Drainage.

(SHAB. Nr. 275 vom 25. November 1942, Seite 2691), mit Hauptsitz
in Alpnach. Einzelprokura ist erteilt an Walter Zimmermann, von Ennet-
bürgen, in Ennetmoos, Allweg. Die Prokura von Josef Amstad ist erloschen.

Glarus — Glaris — Giarona
8. Januar 1945. Kolonial- und Manufakturwaren.

P. Müller-Zwicky, auf dem Spielhof, in Glarus, Kolonial- und Manufakturwaren

(S'HAB. Nr. 65 vom 14. März 1911, Seite 418). Die Firma wird infolge
Verkaufs des Geschäftes gelöscht.

8. Januar 1945. Kolonialwaren.
Max Hess, in Glarus. Inhaber der Firma ist Max Hess-Fey, von Volkets-
wil (Zürich), in Glarus. Kolonialwaren, auf dem Spielhof.

9. Januar 1945.
Angestellten- & Arbeiterfürsorge der Eternit A. G., in Niederurnen, in
Ni'ederurnen (SHAB. Nr. 106 vom 7. Mai 1988, Seite 1021). Der
Stiftungsrat hat unterm 9. November 1944 mit Genehmigung der Aufsichtsbehörde

über die Stiftungen den Namen der Stiftung abgeändert in:
Bensionskasse der Eternit A. G. Niederurnen. Die Unterschrift von Otto
Kälin ist infolge Todes erloschen. Kollektivunterschrift zu zweien wurde
erteilt an: Karl Herzog, von Möhlin (Aargau), und Werner Naef, von
Mogeisberg (St. Gallen), beide in Niederurnen; sie zeichnen zu zweien unter
sich oder mit den bisherigen Zeichnungsberechtigten. •

Zug — Zoug — Zugo
9. Januar 1945. Grabmäler usw.

Leo Jten, Bildhauer, in Unterägeri (SHAB. Nr. 297 vom 19. Dezember
1930, Seite 2586; Grabdenkmäler. Die Geschäftsnatur lautet nun: Lieferung
von Grabmalen und Rohmaterialien an Grabsteingeschäfte; Baugranite.

9. Januar 1945. Grabmalkunst usw.
Leo Iten, Sohn, Bildhauermeister, in Unterägeri. Inhaber dieser Firma
ist Leo Iten-Henggeler, von und in Unterägeri. Grabmalkunst, Steinmetzarbeiten.

Neugasse.
9. Januar 1945. Bahnhofbuffet

A. Siegenthaler, in Zug (SHAB. Nr.805 vom 81.Dezember 1917, Seite
2085); Betrieb des Bahnhofbuffets. Die Firma ist infolge Geschäftsaufgabe
erloschen.
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9. Januar 1945.
Mittwoch-Gesellschaft Zug, in Z u g (SHAB. Nr. 281 vom 29. November 1940,
Seite 2206); Verein zur Pflege und Förderung fortschrittlicher Bestrebungen
usw. Aus dem Vorstand sind der Präsident Dr. Albert Kamer und der
Aktuar Johann Ulrich Gygli ausgeschieden; ihre Unterschriften sind
erloschen. Präsident ist nun Fritz Aeberhard, von Urtenen, in' Zug, und
Aktuar Paul Dändliker, von Hombrechtikon, in Baar. Sie führen
Kollektivunterschrift. Das Domizil befindet sich beim Präsidenten, Poststrasse 6.

9. Januar 1945.
Darlehenskasse Cham, in Cham. Unter dieser Firma hat sich gemäss
Statuten und Gründungsbeschluss vom 16. Dezember 1944 eine Genossenschaft

gebildet. Sie hat den Zweck: a) ihren Mitgliedern die zu ihrem
Wirtschafts- und Geschäftsbetriebe nötigen Darlehen zu beschaffen; b) jedermann

Gelegenheit zu geben, seine müssig liegenden Gelder gegen Sparkassa-
büchlein, Obligationen, Depositen- und Kontokorrent-Büchlein verzinslich
anzulegen; c) ein unteilbares Genossenschaftsvermögen anzusammeln. Die
Genossenschaft beschränkt sich auf die Gemeinde Cham. Das
Genossenschaftskapital zerfällt in Geschäftsanteile zu Fr. 100. Für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich, unbeschränkt
und solidarisch. Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt.
Der Vorstand bestellt auB 5 Mitgliedern. Jakob Zimmermann, von Ebikon,
in Cham. Präsident; Hans Werder, von Steinhausen, in Cham, Vizepräsident,
und Emil Scherrer, von Quarten (St. Gallen), in Cham, Aktuar, führen die
Unterschrift kollektiv je zu zweien.

Freihurg — Frihourg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruybre)

4 janvier 1945. Laiterie, etc.
Udalrich Paradis, k La Roche, laiterie, commerce de pores (FOSC. du
6 aoüt 1936, n° 182, page 1898). La raison eBt radiße ensuite de däcös du
titulaire.

4 janvier 1945. Laiterie, commerce de porcs.
Paradis et Bielmann, ä La Roche. Sous cette raison sociale, Marcel
ParadiB, feu Udalrich, de La Roche et Montövraz, et Louis Bielmann, fils
d'Anna, de Treyvaux, tous deux ä La Roche, ont constituö une sociätä en
nom collectif qui a commence le 1er janvier 1945. Laiterie, commerce de

porcs. Au village.

Solotbnrn — Soleure — Soletta
Bureau Balsthal

8. Januar 1945.
Elektra Thal, mit Sitz in Matzendorf, Genossenschaft (SHAB. Nr. 101

vom 2. Mai 1935, Seite 1123). Die Unterschrift des Georg Eggenschwiler als
Vizepräsident ist erloschen. An dessen Stelle wurde neu als Vizepräsident
gewählt der bisherige Beisitzer Gustav Meier, von und in HerbetswiL Die
Unterschriftsberechtigung für die Genossenschaft führen wie bisher der
Präsident oder Vizepräsident mit dem Aktuar oder dem Verwalter kollektiv
je zu zweien.

Bureau Kriegsletten
6. Januar 1945. Konfiseriewaren, Möbelpolitur, Leibgürtel usw.

Frau Ida Schär gesch. Freiburghaus, in Zuchwil (SHAB. Nr. 21 vom
26. Januar 1944, Seite 204). Handel mit punktfreien Konfiserie-und Patisseriewaren,

Möbelpolitur und Leibgürteln, Vertretung von Nährmehlen. Die
Firma wird infolge Aufgabe des Geschäftes gelöscht.

^ Bureau Ollen-Gösgen
8. Januar 1945.

Viehzuchtgenossenschaft Born, in Kappel (SHAB. Nr. 133 vom 12. Juni
1931, Seite 1283). Die Genossenschafter haben in der Generalversammlung
vom 13. April 1944 neue, dem revidierten Obligationenrecht angepasste
Statuten angenommen. Die der Publikation unterliegenden Tatsachen
erfahren dadurch folgende Aenderungen: Die Firma lautet: Viehzucht-
genossenschaft Kappel. Die Genossenschaft bezweckt die allseitige Hebung
und Förderung der Zucht des Simmentaler Fleckviehs sowie einen vorteilhaften

Absatz der Zuchtprodukte. Sie erstrebt somit einen grösseren Erfolg
ihrer züchterischen Tätigkeit. Der Beitritt stellt jedem Fleckviehbesitzer der
Gemeinde Kappel und Umgebung offen. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet einzig das Genossenschaftsvermögen. Die Mitteilungen
an die Genossenschafter erfolgen im «Anzeiger für das Gäu und Thal» oder
durch Schreiben oder durch persönliches Aufgebot. Publikationsorgan ist
der «Anzeiger für das Gäu und Thal» und, soweit es sich um gesetzlich

* vorgeschriebene Publikationen handelt, das Schweizerische Handelsamtshlatt.
Die Unterschrift führen der Präsident oder der Vizepräsident mit dem Sekretär
oder dem Kassier kollektiv. Diese hilden die Verwaltung. Aus derselben ist
ausgetreten der Präsident Josef Studer, dessen Unterschrift erloschen ist
Mitglieder der Verwaltung sind zurzeit: Franz Studer, Präsident, bisher
Vizepräsident; Gottlieb Wyss, von Fulenbach, in Kappel, Vizepräsident (neu);
Konrad Lack, Sekretär (bisher), und Lorenz Studer, von und in Kappel,
Kassier (neu). Domizil: beim Präsidenten Franz Studer.

8. Januar 1945 Produkte für die Dentalbranche usw.
Prothoplast A.-G., in Lostorf, Produkte für die Dentalbranche (SHAB.
Nr. 266 vom 13. November 1943, Seite 2544). Hans Brügger ist aus dem
Verwaltungsrat ausgeschieden. Er führte die Unterschrift nicht

Schaffbausen — Sc baffho use — Sclaffusa
8. Januar 1945.

Spar- & Leihkasse Thayngen, in Thayngen, Gemeindeinstitut (SHAB,
Nr. 146 vom 25. Juni 1941, Seite 1237). Aus dem Verwaltungsrat und
Vorstand ist der Präsident Heinrich Müller ausgeschieden; seine Unterschrift

ist erloschen. Zum Präsidenten des Verwaltungsrates und des
Vorstandes wurde der bisherige Vizepräsident Jean Bolli-Oschwald, von
Altorf (Schaffhausen), und als Vizepräsident Heinrich Stamm, von-Thayngen
beide in Thayngen, gewählt. Einzelunterschrift für die Kasse führen
Präsident und Vizepräsident des Verwaltungsrates und des Vorstandes
sowie der Verwalter.

Appenzell ARh. — Appenzell Rh. ext — Appenzello est.
8. Januar 1945. Küferei, Spirituosen usw.

Arthur Kappeler, in Teufen. Inhaber dieser Firma ist Arthur Kappeler,
von Raperswilen (Thurgau), wohnhaft in Teufen. Küferei, Handel mit
Spirituosen, alkoholfreien Getränken und Obstsäften. Sammelbühl 61.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
30. Dezember 1944.

Mathilde Hohl-Reutty, Hofapotheke, in Wil (SHAB. Nr. 91 vom 20. April
1933, Seite 942).~Diese Firma ist infolge Todes der Inhaberin erloschen.

Aktiven und Passiven gehen über auf die neue Firma «M. Hohl-Reutty'a
Erben », in Wil.

30. Dezember 1944. Apotheke usw.
M. Hohi-Reutty'8 Erben, in Wil. Mathilde (genannt Tildy) Seliner-Hohl,
von Schänis, in Wil (mit Zustimmung des Ehemannes), und Theodor Hohl,
von Wolfhalden, in Los Angeles, sind unter obiger Firma eine Kollektiv-*
gesellschaft eingegangen, welche am 1. Dezember 1944 ihren Anfang nahm.
Mathilde, genannt Tildy, Seliner-Hohl zeichnet allein. Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Mathilde Hohl-Reutty,
Hofapotheke », in Wil. Apotheke und Sanitätsgeschäft. Hofplatz, Kirchgasse 53.

Graubünden — Grisons — Grigionl
8. Januar 1945.

Aktiengesellschaft für Pfarrer Künzle's Heilmittel & Verfahren, bisher in
Giswil (SHAB. Nr. 192 vom 19. August 1943, Seite 1871). Diese Gesellschaft

hat durch Beschluss der ausserordentlichen Generalversammlung
vom 30. Dezember 1944 ihren Sitz nach Zizers verlegt und die Statuten
dementsprechend revidiert. Die ursprünglichen Statuten datieren vom
28. Juq|j^l940. Die Gesellschaft bezweckt den Erwerb, den Vertrieb, die
Abgabe von pharmazeutischen und verwandten Produkten sowie die
Verwertung aller damit im Zusammenhang stehenden Rechte, Lizenzen,
Verfahren und dergleichen. Das Aktienkapital beträgt Fr. 100 000 und ist
eingeteilt in 100 Inhaberaktien zu je .Fr. 1000, welche voll liberiert sind.
Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der
Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern, zurzeit aus Dr. Augustin
Cahannes, von Dardin, Gemeinde Brigels, in Chur, Präsident, und Christine
Künzle, von Gossau (St.Gallen), in Zizers. Diese führen Kollektivunterschrift.

Thurgan — Thurgovie — Tnrgovia
9. Januar 1945. Buchbinderei, Papeterie.

Emil Hofmann's Erben, in Weinfelden, Buchbinderei und Papeterie
(SHAB. Nr. 51 vom 4. März 1942, Seite 505). Diese Kollektivgesellschaft
ist infolge Auflösung und Ueberganges der Aktiven und Passiven an die
Nachfolgefirma « Emil Hofmann », in Weinfelden, erloschen.

9. Januar 1945. Papeterie, Buchbinderei usw.
Emil Hofmann, in Weinfelden. Inhaber dieser die Aktiven und Passiven
der bisherigen Kollektivgesellschaft «Emil Hofmann's Erben », in
Weinfelden, übernehmenden Einzelfirma ist Carl Emil Hofmann, von Islikon,
in Weinfelden. Papeterie, Buchbinderei, Einrahmungsgeschäft, Schiess-
artikcl, Verlag von Ehrenmeldungskarten und Diplomen. Hauptgasse 209.

9. Januar 1945. Kinder- und Damenmützen.
Oskar Bayer-Ulrich, ih Kreuzlingen, Fabrikation von und Handel mit
Kinder- und Damenmützen (SHAB. Nr. 70 vom 24. März 1934, Seite 785).
Die Firma ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

9. Januar 1945. Landesprodukte.
Alfred Huber, in Weinfelden, Handel mit Landesprodukten (SHAB.
Nr. 160 vom 12. Juli 1934, Seite 1937). Die Firma ist infolge Todes des
Inhabers erloschen.

9. Januar 1945. Restaurant.
Robert Knus, in Weinfelden. Inhaber der Firma ist Robert Knus, von
Märstetten, in Weinfelden. Restaurant zur Eisenbahn. Bahnhofplatz.

9. Januar 1945. Bäckerei, Konditorei, Restaurant.
Franz Schellhorn, in Bischofszell, Bäckerei, Konditorei und Restaurant
zur Traube (SHAB. Nr. 113 vom 19. Mai 1937, Seite 1155). Die Firma ist
infolge Geschäftsverkaufs erloschen.

9. Januar 1945. Massgeschäft, Stoffe.
Franz X. Jetzer, vormals W. Ammann, in Kreuzlingen. Massgeschäft
und Handel mit Stoffen (SHAB. Nr. 234 vom 6.0ktober 1932, Seite 2351).
Das Geschäftsdomizil befindet sich jetzt an der Alleestrasse 6.

9. Januar 1945. Schuhe usw. „
Haberer A.G., in Kreuzlingen, Handel und Versand von Schuhen und
ähnlichen Artikeln (SHAB. Nr. 87 vom 15. April 1941, Seite 714). Die
Firma erteilt Kollektivprokura an Alice Lang, von und in Kreuzlingen. Die
Prokuristin zeichnet in Verbindung mit dem einzigen Verwaltungsratsmitglied

Otto Wolfer.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau cfAigle
8 janvier 1945. Vins.

Noelly Camandona, ä Leysin-village. Vins en gros (FOSC. du 29 avril
1936, n° 99, page 1044.) La raison est radiöe ensuite de cessation de
commerce.

Bureau de Lausanne
8 janvier 1945.

Soci6t£ immobilize Le Bois Gentil A, ä Lausanne, soeiätö anonyme
(FOSC. du 3 aoüt 1933). Suivant procfes-verbal authentique, l'assembläe
gänZale du 29 dZembre 1944 a däcidä: a) de transformer les 20 actions
nominatives de 500 fr. composant le capital social entiZement libZö en
20 actions au porteur de 500 fr. chacune; 2. de porter le capital social de
10 000 fr. ä 50 000 fr. par l'ämission de 80 nouvelles actions au porteur de
500 fr., entiZement liberees par compensation de creance; 3. de modifier
les Statuts et les mettre en harmonie avec les nouvelles dispositions legales.
Les Statuts sont modifies sur les points suivants: La soeiätä a pour but:
a) l'exploitation et, cas ächöant, la revente des immeubles qu'elle a construits
ä Lausanne, lieu dit« Le Bois Gentil» sur une parcelle de terrain de 1165 ms
acquise aux prix de 7 fr. le ml; b) l'achat, la construction, l'exploitation, la
vente et la gZance de tous immeubles; c) toutes operations commerciales,
financiZes, mobilises ou immobilizes en rapport avec l'un des buts sociaux.
Le capital social entiZement libZä est divisä en lOOactionsau porteur de
500 fr. chacune. Les publications ont lieu dans la Fcuille officielle Suisse
du commerce. Les actionnaires sont convoquds par insertion dans l'organe
de publications de la sociZA Le conseil d'administration se compose de
1 ä 5 membres.

8 janvier 1945. Parquets.
P. Gerber-Reymondin, k Lausanne, commerce de pose de parquets,
representations en parqueterie (FOSC. du 11 novembre 1937). La raison
est radiäe ensuite de d£c£s du titulaire.
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8 janvier 1945. Assurances.
Jean E. Muret, ä Lausanne. Le chef de la maison est Jean-Edouard-
Ernest Muret, allie Servais, de Morges, ä Lausanne. La signature collective
& deux entr'cux est accordöe, comme fondös de pouvoir, ä Georges Baud,
de Corsier sur Vevey, et Gaston Matthey, dc Rcverolle, les deux ä
Lausanne. Agencc generale pour le.canton de Vaud de la « Zurich » Compagnie
generale d'assurances contre les accidents et la responsabilitd civile. Bureau:
Place St-Fran?ois 12.

9 janvier 1945. Garage, etc.
A. Antonioll, ä Lausanne. Le chef de la maison est Albert Antonioli,
alliö Rouillet, de et ä Lausanne. Exploitation d'un garage; atelier de reparations

pour automobiles, ä l'enseigne « Garage de la Borde». Rue de la
Borde 6.

9 janvier 1945. Parqueterie.
Roger ThSvoz, ä Lausanne. Le chef de la maison est Roger Th&voz, de
Missy, ä Lausanne. Entrcprise de parqueterie. Rue de la Borde 1.

9 janvier 1945. Imprimerie.'
U. Bovey, äLausanne, imprimerie(FOSC. du27 octobre 1944, page2384).
La raison est radiöe pour cause de remise de commerce. L'actif et le passif
sont repris par la sociötö en nom collectif « U. Bovey & Fils n, ä Lausanne,
ci-apres inscrite.

9 janvier 1Ö42. Imprimerie.
U. Bovey & Fils, äLausanne. Ulrich-Louis Bovey, alliä Puhl, et son fils
Raoul-Edouard, alliö Andrey, les deux de Cheseaux (Vaud), ä Lausanne, ont
constituö sous cette raison sociale une soeiätä cn nom collectif qui a com-
mened le 1er janvier 1945 et qui reprend l'actif et le passif de la maison
« U. Bovey »', ä Lausanne, radide. La socidtd est engagde par la signature
collective des associds. Imprimerie. Rue St-Martin 33.

9 janvier 1945. Cafd.
Mme E. Jaccaud, ä Lausanne, exploitation d'un cafd ä l'enseigne «CaFd
du Centenaire » (FOSC. du 19 mars 1942). La raison est radide pour cause
de remise de commerce.

Bureau de Nyon
Rectification.

Ruey et Cle, ä Nyon (FOSC. du 6 janvier 1945, page 33). Genre de
commerce: Importation et commerce de gros de denrdes coloniales, tabacs et
cigares, produits pdtroliers et carburants de remplacement, produits
viticoles.

Bureau d'Oron
23 ddcembre 1944.

Calsse de Crddlt Mutuel de Peney-le-Jorat, ä Peney-le-Jorat. Sous cette
raison sociale, il a dtd constitud une socidtd coopdrative, conformdment
aux termes des articles 828 et suivants du Code des obligations, ayant pour
but: a) de procurer ä ses membres les fonds ndcessaires ä leurs entreprises;
b) de constituer ä leur profit un capital indivisible et inalienable; c) de
fournir au public un moyen de placer ä intdret les capitaux disponibles ä
des conditions de taux et de sdcuritd favorables, en ddpöt sur livrets d'dpargne
ou de compte courant crdanciers, en obligations et sous toute autre forme
ldgale. Ses Statuts sont datds du 28 mars 1944. Les socidtaires rdpondent
Bclidairement et par tout leur avoir, pour tous les engagements legitimes
de la socidtd. Le capital social est divisd en parts sociales de 100 fr. Les
publications se feront dans la Feuille officielle suisse du commerce. Le
comitd de direction est composd de 5 membres. La socidtd est engagde
par les signatures collectives ä deux du president, du vice-prdsident et du
secretaire du comitd de direction. Le president est Constant Jaton, de
Villars-Mendraz, vice-prdsident: Jean Gavillet, de Peney-le-Jorat, secretaire:

Philippe Gavillet, de Peney-le-Jorat, tous ä Pency-le-Jorat.

Bureau d'Yverdon
8 janvier 1945.

Socidtd Immobilere de la rue St. Georges S.A., ä Yverdon (FOSC. du
12 mars 1940, page 476). Suivant proeds-verbaux authentiques de ses
asr.cmbldes gdndrales des 29 ddeembre 1944 et 5 janvier 1945, la societd a:
1) ddcidd de porter son capital social qui est actuellement de 1000 fr., divise
en 4 actions nominatives de 250 fir. chacune, ä la somme de 50 000 fr. par
la conversion des 4 actions nominatives de 250 fir. chacune, entierement
libdrdes, en 4 actions au porteur et par remission de 49 actions nouvelles au
portcur de 1000 fr. chacune, entidrement libdrdes, en compensation de
crdances dues par la socidtd; 2. de reviser les Statuts aux fins de les adapter
aux dispositions actuelles du CO. Les faits antdrieurement publids sont
modifids sur les points suivants: La raison sociale est actuellement Socidtd
Inimobllldre St. Georges S.A. Les Statuts originaires, portant la date du
4 fdvricr 1930, ont dtd modifids les 29 ddcembre 1944 et 5 janvier 1945. Le
capital social est de 50 000 fr., divisd en 4 actions au porteur de 250 fr.
chacune, entidrement libdrdes, et 49 actions au porteur de 1000 fr. chacune,
entidrement libdrdes. L'assemblde gdndrale est convoqude par publication
dans la Feuille officielle suisse du commerce. L'organe de publicite de la
socidtd est la Feuille officielle suisse du commerce. Bureaux de la socidtd:
Rue de la Plaine 38, chez l'administrateur Charles Decker fils.

Neuenbürg — Neucbätel — Neucbätel

Bureau de La Chaux-de-Fonds
3 janvier 1945. Horlogerie, bijouterie, etc.

Fabrlque Ebel, Socidtd Anonyme, ä La Chaux-de-Fonds (FOSC. du
13 mars 1944, n° 61), fabrication et commerce d'horlogerie, bijouterie,
pierres prdeieuses et tout ce qui se rapporte ä ces branches. Charles Blum,
jusqu'ici fondd de pouvoir, a dtd nommd directeur et engagera dordnavant
la socidtd par sa signature individuelle. Marcel Reuche, de et ä La Chaux-
de-Fonds, a dtd nommd fondd de pouvoir avec signature collective; il
«ignera avec Paul Calame, dgalement fondd de pouvoir, ddjä inscrit.

Genf — Gendve — Glnevra
8 janvier 1945. Vetements impermdables.

Jacques-R. Heymann et Ills, ä Gendve, commerce en gros et confection
de vdtements impermdables, socidtd en nom collectif (FOSC. du 9 avril 1942,

page 807). Nouvcaux locaux: Rue de la Muse 10.

Eidgenössisches Amt für geistiges Eigentum

Bureau födöral de la proprio intellectuelle — Ufficio federate della propriety intedettuali

Marken - Marques - Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Nr. 1.09111. Hinterlegungsdatum: 21. Juli 1944, 15% Uhr.
County Perfumery Company Limited, North Circular Road, West Twy-
ford, London NW (Grossbritannien). — Fabrik- und Handelsmarke.

Parfümeriewaren (einschliesslich Toiletteartikel, Präparate für Zähne und
Haare und parfümierte Seife).

BRYLFIX

Nr. 109112. Hinterlegungsdatum: 21. Juli 1944, 15% Uhr.
County Perfumery Company Limited, North Circular Road, West Twy-
ford, London NW (Grossbritannien). — Fabrik- und Handelsmarke.

Parfümeriewaren (einschliesslich Toiletteartikel, Präparate für Zähne und
Haare und parfümierte Seife).

BRYLTONE

Nr. 109113. Hinterlegungsdatum: 21. Juli 1944, 15% Uhr.
County Perfumery Company Limited, North Circular Road, West Twy-
ford, London NW (Grossbritannien). — Fabrik- und Handelsmarke.

Parfümeriewaren (einschliesslich Toiletteartikel, Präparate für Zähne und
Haare und parfümierte Seife).

BRYL8ET

Nr. 109114. Hinterlegungsdatum: 21. Juli 1944, 15% Uhr.
County Perfumery Company Limited, North Circular Road, West Twy-
ford, London NW (Grossbritannien). — Fabrik- und Handelsmarke.

Parfümeriewaren (einschliesslich Toiletteartikel, Präparate für Zähne und
Haare und parfümierte Seife).

BRYL8HAVE

Nr. 109115. Hinterlegungsdatum: 21. Juli 1944, 15% Uhr.
County Perfumery Company Limited, North Circular Road, West Twy-
ford, London NW (Grossbritannien). — Fabrik- und Handelsmarke.

Parfümeriewaren (einschliesslich Toiletteartikel, Präparate für Zähne und
Haare und parfümierte Seife).

BRYLFOAM

Nr. 109116. Hinterlegungsdatum: 21. Juli 1944, 15% Uhr,
Clinical Products Limited, The Green 2, Richmond (Surrey,
Grossbritannien). — Fabrik- und Handelsmarke.

Medizinische und pharmazeutische Produkte und Präparate.

MENOPAX

N° 109117. Data di deposito: 9 settembre 1944, ore 9,.
Rlzzl Giuseppe, fu Enrico, Vlganello presso Lugano (Svizzera). '

Marca di fabbrica.
Vini e liquori, radico-chinati.

N° 109118. Date de döpöt: 16 octobre 1944, 19 h,
Airomnlum SA., Rue du Marchä 5, Genive (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Materiel pour l'adronautique.

^
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Nr. 109119. Hinterlegungsdatum: 15. November 1944, 18 Uhr.
Alfredo CervonI, Orthopädist, Limmatquai 112, Zürich 1 (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Fußstützen, Spreizfußstützen, Schuheinlagen, orthopädische Bedarfsartikel,
Fussbandagen und Krampfadernstrümpfe, Fusspflegeartikel.

OPES
N° 109120. Date de ddpöt: 25 novembre 1944, 5 h.

Telnturerle Rochat SA., Avenue de la Harpe 26, Lausanne (Suisse).
Marque de fabrique.

Produits textiles, spdcialement vötements traitds d'aprds le procddd dd-
nommd procddd Rdgdnator.

RegenatoR
N° 109121. Date de depöt: 4 ddcembre 1944, 18 h.

Venesta, Limited, Great Tower Street 1, Londres (Grande-Bretagne).
Marque de fabrique et de commerce. — Renouvellement de la marque
n° 57827. Le ddlai de protection rdsultant du renouvellement court
depuis le 4 ddcembre 1944.

Planches de bois composdes, faites de plusieurs couches minces, rdunies
par une composition impermdable, et boites faites de ces planches de bois

composdes.

VENESTA

N° 109122. Date de ddpöt: 4 ddcembre 1944, 18 h.
Venesta, Limited, Great Tower Street 1, Londres (Grande-Bretagne).
Marque de fabrique et de commerce. — Renouvellement de la marque
n° 57828. Le ddlai de protection rdsultant du renouvellement court
depuis le 4 ddcembre 1944.

Planches de bois composdes, armdes de töle, lide ä l'une ou aux deux surfaces,
le bois dtant toujours prddominant.

PLYMAX

N° 109123. Date de ddpöt: 7 ddcembre 1944, 19 h,
Courvolsler & Co., Quai du Bas 90, Blenne (Suisse). j

Marque de commerce. j

i

Acier de tout genre et de toute provenance, ä savoir: acier en barres, bandes,
fils ou en tubes; acier brut et pieces en acier forgd, acier pour outils, acier
de construction, acier rapide, acier inoxydable, alliages comportant de

l'acier; articles de rdclame et de publicitd relatifs ä ces produits.

Nr. 109124. Hinterlegungsdatum: 14. Dezember 1944, 20 Uhr.
Schwelzerische Draht- und Gummiwerke Altdorf-Url, in Altdorf
(Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Schuhsohlen, Absätze und andere Fabrikate aus Gummi, Thermoplasten
oder ähnlichen Materialien.

TRIFLEX
Nr. 109125. Hinterlegungsdatum: 14. Dezember 1944, 20 Uhr.

Schweizerische Draht- und Gummiwerke Altdorf - Url, in Altdorf.
(Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke. J

Schuhsohlen, Absätze und andere Fabrikate aus Gummi, Thermoplasten;
oder ähnlichen Materialien.

CUOFLEX
Nr. 109126. Hinterlegungsdatum: 14. Dezember 1944, 20 Uhr.

Schweizerische Draht- und Gummiwerke Altdorf - Url, in Altdorf
(Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Schuhsohlen, Absätze und andere Fabrikate aus Gummi, Thermoplasten
oder ähnlichen Materiahen,

LORD

No 109127. Date de ddpöt: 16 ddcembre 1944, 11% h.
Ervin Plquerez SA., Bassecourt (Berne, Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Pidces d'horlogerie en tous genres et leurs parties.

N° 109128. Date de ddpöt: 16 ddcembre 1944, 11% h«

Ervin Plquerez SA., Bassecourt (Berne, Suisse). i

Marque de fabrique et de commerce.

Pidces d'horlogerie en tous genres et leurs parties.

N° 109129. Date de ddpöt: 16 ddcembre 1944, 11% h.
Ervin Plquerez SA., Bassecourt (Berne, Suisse).

1

Marque de fabrique et de commerce.

Pidces d'horlogerie en tous genres et leurs parties.

N° 109130. Date de ddpöt: 11 ddcembre 1944, 19 h,
Eclsa-Electro-Chemle-Industrlelle SA., Rue de la Colombidre 22, Nyon
(Suisse). — Marque de fabrique et de commerce.

Crdmes pour chaussures, encaustiques, crdmes ä pohr et produits d'entretien
liquides et solides, vernis, huiles mindrales, animales et vdgdtales, carbu*
rants, cdrdsines, ozokerites, cires naturelles et synthdtiques, gommes ara-
biques et adragantes, huiles essentielles, vaselines, dextrines, colles, amidons,
glycerines, paraffines, Stearine, produits pour impr6gner le bois, pou?

preserver de la rouille, seis techniques, de revenu et pour la trempe.

c^aT^
Nr. 109131. Hinterlegungsdatum: 22. Dezember 1944, 8% Uhr,

Luden Nordmann, Effingerstrasse 31, Bern (Schweiz). — Fabrikmarke«

Damenblusen und weitere DamenbekleidungsartikeL

Blunor
Nr. 109132. Hinterlegungsdatum: 22. Dezember 1944, 18 Uhr«

Etlln- Reinhard z. Kolonialhaus vorm. Etlln-Zelger, Bahnhofplatz,i
Samen (Schweiz). — Fabrikmarke. '

Tiefgekühlte Gemüse, Früchte, Geflügel und Fische.

N° 109133. Date de depot: 22 ddcembre 1944, 18% h«,

Gigantic SA., Rue du Stand 30, Gendve (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Pidces d'horlogerie en tous genres et leurs parties.

NANDA
Transmission — Uebertragung

N° 64479. — Roger Henry, Gendve (Suisse). — Transmission ä Gigantic SA.)
Rue du Stand 30, Gendve (Suisse). — Enregistrd le 4 janvier 1945.

Löschung — Radiation
Nr. 108270, — Balthasar & Co., Hochdorf (Luzern, Schweiz). — Gelöscht

am 4. Januar 1945 auf Ansuchen der Hinterlegerin.
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Anient durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SUAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

intrag auf Allgemeinverbindlicherklärung einer «eitern Teuerungszulage
für die schweizerischen Ziegeleien

(Bundesbeschluss vom 23. Juni 1943 Ober die Allgemeinverbindlicherklärung von Gesamt¬
arbeitsverträgen, Art. 6 und 7; Vollzugsverordnung, Art. 7)

Der Verband schweizerischer Ziegel- und Steinfabrikanten,
der Schweizerische Bau- und Holzarbciterverband,
der Christliche Holz- und Bauarbeiterverband der Schweiz,
der Schweizerische Verband evangelischer Arbeiter und Angestellter und
der Landesverband freier Schweizer Arbeiter

rind mit dem Gesuch an die Bundesbehördc gelangt, es sei die folgende Vereinbarung
fiber die Gewährung einer weitern Teuerungszulage allgemeinverbindlich zu erklären:

«1. Alle vollarbeltsfäbigcn, über 20 Jahre alten Arbeiter erhalten ab Datum der Allge-
meinverbindlicbcrkläpung einen weitern Teucrungsausgleich von 2 Rp. pro Stunde.

2. Die gesamte Teuerungszulage beträgt somit:
In ländlichen Verhältnissen 41 Rp.
in ha'bstädtischen Verhältnissen 44 Rp.
in städtischen Verhältnissen 47 Rp.

zuzQgllch 40 Rp. Kinderzulage je Kind und Arbeitstag bis zum vollendeten 17. Altersjahr.

POr die Einteilung massgebend 1st der Ort des Betriebes, ferner seine Einreihung
gemäss Lohnersatzordnung.

S. Der betriebliche Geltungsbereich wird gleich umschrieben wie im Bundesrats-
beschluss vom 28. November 1944 betreffend die Allgemeinverbindlicherklärung
eines Gesamtarbeitsvertrages für die schweizerischen Ziegelelen, Artikel 2 (siehe
Schweizerisches Handclsamtsblatt vom 11. Dezember 1944).

4. Die Allgemeinverbindlicherklärung tritt nach der Genehmigung durch den Bundesrat
und der Veröffentlichung im Schweizerischen Handelsamtsblatt in Kraft und gilt
bis zum Abscbluss eines neuen Abkommens Ober die Lohnanpassung, längstens
aber für 1 Jabr. » (AA. 9)

Allfälllge Einsprachen gegen diese anbegehrte Allgemeinverbindlicherklärung sind
fem Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbelt In schriftlicher Form und mit einer
Begründung versehen Innert 20 Tagen vom Dalum dieser VcrOffenlllehung an einzureichen.

Bern, den 13. Januar 1945. Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbeitt
WILLI.

Demande tendante ä ce que force obiigatoire gönörale soit donnöe ä une
louveile allocation de renchörissement pour la tuilerie-briqueterie suisse

(Arrötö födöral du 23 juin 1943 permettant de donner force obiigatoire gönörale aux
contrats collectifs de travail, articles 6 et 7; röglement d'exöcution, article 7)

L'Association suisse des fabricants de briques et tuiles,
la Föderation suisse des ouvriers du bois et du bätiment,
la Föderation chrötienne des ouvriers du bois et du bätiment de la Suisse,
1*Association suisse des ouvriers et employös protestants,
l'Unlon suisse des syndicats autonomes

ont pröeentö ä l'autoritö föderale une demande tendante ä ce que force obiigatoire gönörale
lolt donnöe ä la convention suivante conccrnant le versement d'une nouvelle allocation
de renchörissement pour les ouvriers de la tuilerie-briqueterie suisse:

«1. Tous les ouvriers ägös de plus de vingt ans et possödant toute leur capacitö de travail
rejoivent, ä partir de la date de la döclaration de force obiigatoire gönörale, une)
nouvelle allocation de renchörissement de 2 et. ä l'hcure.

2. L'allocation de renchörissement totale monte done ä: :

41 ct. dans les contröes rurales;
44 cL dans les contröes ml-urbaines;
47 et dans les villcs,

plns 40 ct. d'allocation par enfant et jour de travail, jusqu'ä l'äge de dix-sept ans
rövolus.
Pour le classement sont döterminants le lieu de l'ötablisscment et le classement selon
le rögime 'des allocations pour perte de salaire.

8. Le genre d'exploitations auquel la döclaration de force obiigatoire gönörale doit
s'appliquer est tel qu'il est döterminö par l'arrötö du Conseii födöral du 28 noveinbre
1844 donnant force obiigatoire gönörale au contrat collectif de travail pour la tuilerie-
briqueterie suisse (voir Feullle officiclle suisse du commerce n° du 11 döcembre 1944).

4. La döclaration do force obiigatoire gönörale entrera en vigueur dös qu'elle aura ötö
prononcöe par le Conseii födöral et publiöe dans la Feuille officielle suisse du commerce;
eile aura effet jusqu'ä la conclusion d'un nouvel accord concernant le rajustement
des salaires, mals durant un an au plus. >

D peut ,'tre formö opposition ä la demande devant I'Of flee födöral de l'lndustrle. des
arts et mötlers et du travail, dans les vlngt jours de la date do la präsente publication,
par öerit et avee Indication des motifs.

Berne, le 13 janvler 1945. Offlee födöral de l'lndustrle,
des arts et mötlers et du travail

WILLI.

Domanda dl conferlmento del carattere obbiigatorio generale ad una
nuova Indennitä di rlncaro neli'inlustria svlzzera del taterizl

(Decreto fedcrale del 23 giugno 1943 concernente 11 conferimento del carattere obbiigatorio

generale ai contratti collettivi di lavoro, art. 6 e 7; regolamento d'esecuzione, art. 7)

L'Associazione svizzera dei fabbricantl di tegoli e mattonl,
la Federazione dei lavoratori edill e del legno della Svizzera,
la Federazione svizzera dei lavoratori cristlani del legno e dell'arte edilizla,
l'Associazlone svizzera degli operal e degli implcgati protestanti e
l'Associazione degli operai svizzeri non sindacati

hanno presentato all'autoritä federate la domanda intesa a far attribulre II carattere
obbiigatorio generale alla seguente convenzione conclusa fra loro circa il versamento dl
tma nuova indennitä di rincaro:

«1. Tuttl gli operai che banno plü di 20 anni ed hanno plena capacitä di lavoro rice-
veranno dalla data del conferimento del carattere obbiigatorio generale un aumento
dell'lndcnnitä di rincaro di 2 cent, all'ora.

2. Cosl l'indennitä totale di rincaro ammonta:
nelle zone rurali a 41 cent.,
nelle zone semi-urbane a 44 cent.,
nelle zone urbane a 47 cent,

plü 40 cent, d'assegno per figlio fino all'etä dl 17 annl eompltl e per giorno dl lavoro.
Per la classiflcazione sono determinant! il luogo dell'azicnda e la classificazione per
l'ordinamento dclle indennitä per perdita dl salario.

8. II campo d'applicazlone quanto alle aziende resta uguale a quello circoscritto nel
decreto del Consiglio federale del 28 novembre 1944 concernente 11 conferimento del
carattere obbiigatorio generale al eontratto collettivo dl lavoro per 1'industrla
svizzera del laterizi (vedl Foglio ufficiale svizzero dl eominercio dell'll dicembre 1944).

4. n conferimento del carattere obbiigatorio generale entrerä in vigore con la pubbli-
eazione del rispettlvo decreto nel Foglio ufficiale svizzero dl commereio e avrä
effetto fino alia conclusione di una nuova convenzione sull'adattamento dei salarl,
al plü lungo perö per 1 anno. »

Le evontuall opposlzloni alia presente domanda dovranno essere Inoltrate, per Iscrltto
• debltamente motivate, all'Ufflolo federale doll'lndustrla, delle artl e mestlerl e del lavoro
•ntro 20 glornl dalla data della presente pubblicazlone.

Berna, il 13 gennaio 1945. Ufflclo federale dell'lndustrla,
delle artl e mestlerl e del lavorot

WILLL

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Bimdesratsbeschlnss
fiber Massnahmen zum Schutze des Schnhmachergewerbes

(Vom 27. Dezember 1944)

Der schweizerische Bundesrat, gestützt auf Artikel 3 des Bundes-
bcschlusses vom 30. August 1939 über Massnahmen zum Schutze des Landes
und zur Aufrechthaltung der Neutralität und den Beschluss der eidgenössischen

Räte vom 29./30. September 1942 über den Bericht des Bundesrates
zum Postulat des Nationalrates betreffend die Verschiebung der
Volksabstimmung über die Revision der Wirtschaftsartikel und den Schutz
bedrohter Wirtschaftszweige, beschliesst:

I. Bewlillgungspfllcht
Art. 1. Schuhmacherwerkstätten und Annahmestellen. Die Eröffnung

und Erweiterung von Schuhmacherwerkstätten und Annahmestellen für
Schuhreparaturen ist nur mit Bewilligung der zuständigen Behörde
gestattet.

Als Schuhmacherwerkstätte gelten Betriebe, in denen schadhafte
Schuhe ausgebessert oder neue Schuhe und Einlagen nach Mass auf
Bestellung einzelner Verbraucher angefertigt werden.

Art. 2. Eröffnung. Der Eröffnung sind gleichgestellt:
a) die Uebernahme einer Schuhmacherwerkstätte oder Annahme- j

stelle;
b) die vollständige oder teilweise Umwandlung eines Betriebes in eine ;

Schuhmacherwerkstätte;
c) die Angliederung einer Schuhmacherwerkstätte oder Annahmestelle •

an eine bestehende Werkstätte;
d) die Wiedereröffnung einer vorübergehend geschlossenen

Schuhmacherwerkstätte, ausgenommen die Fälle, in denen der Betriebsinhaber

für die seinerzeitige Eröffnung dieser Werkstätte eine
Bewilligung auf Grund von Artikel 4, Absätze 1 oder 2, erhalten hat;

e) die Verlegung einer Schuhmacherwerkstätte oder Annahmestelle.

Art. 3. Erweiterung. Als Erweiterung gelten:
a) die Vermehrung der maschinellen Einrichtungen, sofern es sich nicht

um die Aufstellung der vom eidgenössischen Volkswirtschafts-,
departement bezeichneten allgemein gebräuchlichen Hilfsmaschinen
handelt;

b) die Vermehrung der im Betriebe tätigen sowie mit dem Einsammeln ]

von Schuhen beauftragten Personen. '
II. Voraussetzungen für die Erteilung von Bewilligungen

Art. 4. Anspruch. Gesuchsteller, die das Meisterdiplom auf Grund des |

Reglements über die Durchführung von Meisterprüfungen im Schuhmacher* i
gewerbe besitzen, haben Anspruch auf Erteilung der Bewilligung: '

a) für die Eröffnung einer neuen Werkstätte;
b) für die Uebernahme einer bestehenden Werkstätte;
c) für die Verlegung ihrer Werkstätte,

sofern in dieser neben dem Meister höchstens ein Geselle oder Hilfsarbeiter 1

beschäftigt ist und nur die allgemein gebräuchlichen Hilfsmaschinen
verwendet werden.

Unter den gleichen Voraussetzungen steht dieser Anspruch auch
Gesuchstellern zu, die nicht im Besitze des Meisterdiploms sind, aber den
Beruf schon vor dem 21. Juli 1934 selbständig ausgeübt haben und seither
ununterbrochen im Beruf tätig waren.

Auch wenn der Gesuchsteller die Voraussetzungen der Absätze 1

oder 2 nicht erfüllt, sind Bewilligungen zu erteilen:
a) für Verlegungen auf kurze Entfernung, sofern der Kundenkreis

keine wesentliche Aenderung erfährt;
b) für eine vorübergehende Vermehrung des Personals.

Art. 5. Bedürfnisklausel und Härtefälle. In allen in Artikel 4 nicht
genannten Fällen ist die Bewilligung nur zu erteilen, wenn der Gesuchsteller
für die nachgesuchte Eröffnung oder Erweiterung ein allgemein wirtschaftliches

Bedürfnis nachweist oder wenn besondere persönliche Verhältnisse
die Verweigerung als unbillig erscheinen lassen. Für die Neueröffnung und
die Uebernahme von Schuhmacherwerkstätten sowie für die Umwandlung
eines Betriebes in eine Schuhmacherwerkstätte kaün überdies vom Gesuchsteller

der Nachweis einer bestandenen Lehrabschlussprüfung verlangt
werden.

Bewilligungen auf Grund von Absatz 1 können in beschränktem
Umfange und unter besondern Auflagen erteilt werden.

Art. 6. Ausnahmen. An Unternehmungen der Schuhindustrie, der
Lederindustrie und des Lederhandels sowie an Reparaturwerkstätten, die
mit solchen Unternehmungen in derart engen finanziellen oder geschäftlichen

Beziehungen stehen, dass ihnen der Charakter einer selbständigen
Unternehmung abgeht, dürfen keine Bewilligungen für die Eröffnung von
Schuhmacherwerkstätten ünd Annahmestellen erteilt werden.

Vorbehalten bleibt die Erteilung von Bewilligungen an rechtlich und
wirtschaftlich selbständige Betriebe im Sinne von Artikel 1, Absatz 2,
die nicht nach Mass gearbeitete Schuhe nur in bescheidenem Umfang
herstellen.

Für Annahmestellen in Lebensmittelgeschäften dürfen keine Bewilligungen

erteilt werden.
1

III. Bewlillgungsverfahren
Art. 7. Zuständigkeit. Die Kantone entscheiden im Einzelfalle sowohl

über die Anwendbarkeit dieses Bundesratsbeschlusses wie auch über die
Erteilung oder Verweigerung einer Bewilligung.

Art. 8. Verfahren. Gesuche um Erteilung einer Bewilligung sind schriftlich

und begründet bei der zuständigen kantonalen Behörde einzureichen.
Die Bewilligungsbehörde holt die Vernehmlassung der Gemeindebehörde

sowie der interessierten Berufs- und Wirtschaftsverbände ein.
Wenn in einer Vernehmlassung stichhaltige Gründe gegen die Erteilung

der Bewilligung vorgebracht werden, ist dem Gesuchsteller Gelegenheit
zu einer Stellungnahme und zur allfälligen Ergänzung seines Gesuche«
zu geben.
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Das Verfahren ist tunlichst zu beschleunigen. Bei missbräuchlichem
oder leichtfertigem Verhalten kann dem Fehlbaren eine Ordnungsbusse
auferlegt werden.

Art. 9. Zwelfelsfälle. Bestehen im Einzelfalle Zweifel darüber, ob dieser
Bundesratsbesehluss auf einen bestimmten Betrieb anwendbar oder ob
für eine bestimmte Vorkehr eine Bewilligung erforderlieh ist, so hat die
Bewilligungsbehörde vorgängig des Entscheides eine gutaehtliche Stellungnahme

des Eidgenössischen Volkswirtsehaftsdepartements einzuholen.
Art. 10. Entscheide. Der Entscheid ist unter Bezeichnung der für die

Erteilung oder Verweigerung der Bewilligung massgebenden Bestimmungen
schriftlich zu begründen. Er muss die notwendigen Angaben über die
Beschwerdefrist und die Beschwerdeinstanz enthalten.

Der Entscheid ist dem Gesuchsteller, den interessierten Berufs- und
Wirtschaftsverbänden sowie dem Eidgenössischen Volkswirtschaftsdeparte-
ment in vollständiger Ausfertigung schriftlich zu eröffnen. Weitern
Interessenten ist Gelegenheit zu geben, vom Entscheid Kenntnis zu nehmen.

Die Erteilung einer Bewilligung ist im kantonalen Amtsblatt zu
veröffentlichen. Von der Bewilligung darf frühestens am vierzehnten Tag nach
dem offiziellen Ausgabetag des kantonalen Amtsblattes, in welehem der
Entscheid veröffentlicht worden ist, Gebrauch gemaeht werden.

Die Eröffnung und die Veröffentlichung gemäss Absatz 3 haben gleichzeitig

spätestens innert fünfundvierzig Tagen seit dem Eingang des
Gesuches zu erfolgen.

Art. 11. Entzug der Bewilligung. Wenn sich nachträglieh herausstellt,
dass der Gesuchsteller die Bewilligung durch unwahre Angaben erwirkt
hat, kann ihm diese dureh die Bewilligungsbehörde entzogen werden.

Wenn eine mit der Bewilligung verbundene Bedingung nieht erfüllt
wird, hat die Bewilligungsbehörde den Betriebsinhaber unter Ansetzung
einer angemessenen Frist aufzufordern, die Bedingung nachträglieh zu
erfüllen. Kommt er dieser Aufforderung nicht nach, so ist ihm die Bewilligung

zu entziehen.
Art. 12. Administrative Massnahmen. Die Kantone sind gehalten,

Betriebseröffnungen und andere bewilligungspflichtige Vorkehren, für die
eine Bewilligung nicht vorliegt, zu verhindern und gegebenenfalls den
früheren Zustand wieder herzustellen.

Art. 13. Kantonale Vorschriften. Die Kantonsregierungen erlassen im
Rahmen der vorstehenden Bestimmungen die ergänzenden Vorschriften
über die Zuständigkeit und das Verfahren. Die Gebühren sind mässig zu
halten.

Die Kantonsregierungen können als erstinstanzliche kantonale
Bewilligungsbehörde eine Abteilung der kantonalen Verwaltung oder ein
besondere Kommission unter unabhängigem Vorsitz einsetzen, der
Vertreter der interessierten Wirtschaftsgruppen angehören sollen. In diesen
Fällen bleibt die Beschwerde an die Kantonsregierung vorbehalten.

Die kantonalen Vorschriften bedürfen der Genehmigung des Eidgenössischen

Volkswirtschaftsdepartements.

IV. Beschwerdeverfahren
Art. 14. Beschwerdefälle und Beschwerdeberechtigung. Gegen alle

Entscheide und Verfügungen der Kantonsregierungen ist die Beschwerde
an den Bundesrat nach Massgabe des Bundesgesetzes vom 16. Dezember

1943 über die Organisation der Bundesrechtspflege zulässig.
Beschwerdeberechtigt sind der Betriebsinhaber sowie die Berufsund

Wirtschaftsverbände, die ein Interesse nachweisen.
Art. 15. Beschwerdefrist. Für den Betriebsinhaber beträgt die Be-

Bchwerdefrist dreissig Tage. Sie beginnt am Tage der Eröffnung des
Entscheides.

Für die andern Beschwerdeführer beträgt die Besehwerdefrist* zehn
Tage. FürBeschwerdeführer, denen der Entscheid eröffnet worden ist, beginnt
sie am Tag der Eröffnung des Entscheides. Für Beschwerdeführer, denen er
nicht eröffnet worden ist, beginnt sie am offiziellen Ausgabetag des
kantonalen Amtsblattes, in welchem die Veröffentlichung stattgefunden hat.

Beschwerdeführer, für die die Beschwerdefrist zehn Tage beträgt,
können die Begründung gleichzeitig mit der Beschwerde oder naehträglieh,
spätestens aber innert dreissig Tagen seit dem Beginn der Beschwerdefrist

einreichen.

V. Eidgenössische Fachkommission
Art. 16. Aufgaben. Das Eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement

bestellt eine aus neun bis elf Mitgliedern bestehende eidgenössische
Fachkommission für das Sehuhmachergewerbe, in der auch Faehleute des
Gewerbes und die Konsumenten angemessen vertreten sein sollen. Die
Fachkommission begutachtet das Sehuhmachergewerbe betreffende Fragen
und kann vom Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartement mit weitern
Aufgaben betraut werden.

Auf Vorschlag der Fachkommission und nach Anhörung der interessierten

Berufsverbände kann das Eidgenössische Volkswirtsehaftsdeparte-
ment Vorschriften über die Qualitätsbezeichnung der Schuhreparaturen
sowie der dafür verwendeten Materialien erlassen.

Inhaber von Sehuhmacherwerkstätten und Annahmestellen, deren
Lieferanten sowie die am Sehuhmachergewerbe interessierten Vereine
und Verbände sind gehalten, der Fachkommission die zur Erfüllung ihrer
Aufgabe erforderlichen Auskünfte zu erteilen.

VI. Hauslerhandel

Art. 17. Das Einsammeln reparaturbedürftiger Schuhe von Haus zu
Haus gilt als Hausierverkehr oder Gewerbe im Umherziehen im Sinne der
kantonalen Gesetze über das Markt- und Hausierwesen.

Die Kantone sind berechtigt, die Ausstellung eines Patents vom Nachweis

eines Bedürfnisses abhängig zu machen.

VII. Strafbestimmungen
Art. 18. Strafbare Handlungen. Wer entgegen den Bestimmungen

dieses Bundesratsbeschlusses eine Schuhmacherwerkstätte oder Annahmestelle

eröffnet oder eine bewilligungspflichtige Vorkehr trifft,
wer den Entscheiden der zuständigen Behörden und Kommissionen

oder den an eine Bewilligung geknüpften Bedingungen zuwiderhandelt,
wer die vom Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartement auf Grund

von Artikel 16, Absatz 2, erlassenen Vorschriften nicht einhält,
wird mit Hält oder mit Busse bis zu Fr. 10 000 bestraft.

Handelt der Täter fahrlässig, so wird er mit Busse bis zu Fr. 5000
bestraft.

Wer den zuständigen Behörden oder der eidgenössischen Fachkommission

für das Sehuhmachergewerbe die für ihre Erhebungen notwendigen
Auskünfte verweigert oder nicht wahrheitsgetreu erteilt, wird mit Busse
bis zu Fr. 1000 bestraft.

Art. 19. Anwendung auf Handelsgesellschaften und juristische
Personen. Werden die Widerhandlungen im Geschäftsbetrieb einer Kollektiv-

oder Kommanditgesellschaft oder einer juristischen Person begangen,
so sind die Strafbestimmungen auf diejenigen Personen anwendbar, die
für sie gehandelt haben oder hätten handeln sollen, jedoch unter
solidarischer Mithaftung der Gesellschaft oder der juristischen Person für die
Bussen und Kosten.

Art. 20. Verfolgung und Beurteilung. Die strafrechtliche Verfolgung
und Beurteilung der in diesem Bundesratsbesehluss genannten
Widerhandlungen hegt den Kantonen ob.

• Sämtliehe Urteile, Strafbescheide der Verwaltungsbehörden und
Einstellungsbeschlüsse sind der Bundesanwaltsehaft ohne Verzug nach ihrem
Erlass in vollständiger Ausfertigung unentgeltlich mitzuteilen.

VIII. Schlussbestimmungen
Art. 21. Besondere Vereinbarungen. Die zuständigen Verbände der

Sehuhwirtschaft können über die Abgrenzung der Tätigkeitsgebiete sowie
über die Einsetzung paritätischer Sehiedstellen Vereinbarungen absehliessen.

Solche Vereinbarungen bedürfen der Genehmigung des Bundesrates.
Mit ihrer Genehmigung gelten sie für alle dem Bundesratsbesehluss über
das Verbot der Eröffnung und Erweiterung von Betrieben der Schuhindustrie
und diesem Bundesratsbesehluss unterstehenden Unternehmungen.

Art. 22. Ausführungsbestimmungen. Das Eidgenössische
Volkswirtschaftsdepartement wird mit dem Vollzug dieses Bundesratsbeschlusses
beauftragt. Es erlässt die erforderlichen Ausführungsvorschriften und kann
ihm unterstellten Amtsstellen bestimmte Aufgaben zur selbständigen
Durchführung übertragen.

Art. 23. Verhältnis zu andern Erlassen. Für die Herstellung von nicht
auf Mass gearbeiteten Schuhen gelten die Bestimmungen des Bundesrats-
besehlusses vom 30. Dezember 1935/15. Dezember 1944 über das Verbot
der Eröffnung und Erweiterung von Betrieben der Schuhindustrie.

Die kriegswirtschaftlichen Bestimmungen bleiben vorbehalten. Die
Erteilung einer Bewilligung auf Grund dieses Bundesratsbeschlusses
begründet keinen Ansprueh auf Zuteilung kriegswirtschaftlich bewirtschafteter

Güter und Stoffe.
Art. 24. Inkrafttreten und Geltungsdauer, Uebergangsbestimmungen.

Dieser Bundesratsbesehluss tritt am 1. Januar 1945 in Kraft und gilt bis
zum 31. Dezember 1945.

Für die weitere Behandlung und Entscheidung von Gesuchen, die
am 1. Januar 1945 auf Grund des Bundesbeschlusses vom 11. Dezember

1941 über Massnahmen zum Schutze des Schuhmachergewerbes
anhängig sind, gelten die Bestimmungen des vorstehenden Bundesratsbe-
sehlusses. 10. 13. 1. 45.

Verfügung des Eidgenössischen Volkswirtsehaftsdepartements
znm Bundesratsbesehluss Aber Massnahmen zum Schutze

des Schuhmackergewerbes

(Vom 29. Dezember 1944)

Das Eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement, gestützt auf Artikel
22 des Bundesratsbeschlusses vom 27. Dezember 1944 über

Massnahmen zum Schutze des Sehuhmachergewerbes, verfügt:
I. Allgemeines

Art. 1. Die dem Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartement auf
Grund des Bundesratsbeschlusses vom 27. Dezember 1944 über
Massnahmen zum Schutze des Sehuhmachergewerbes (im folgenden
«Bundesratsbesehluss » genannt) zustehenden Befugnisse wurden unter Vorbehalt
von Absatz 2 dem Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbeit (im
folgenden « Bundesamt»genannt) zur selbständigen Durchführung übertragen.

Die Genehmigung der kantonalen Vorschriften und der Erlass von
Ausführungsvorschriften bleibt dem Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartement

vorbehalten.

II. Allgemein gebräuchliche HUfsmaschlnen
Art. 2. Als allgemein gebräuchliche Hilfsmaschinen des Schuhmacher«

gewerbes gelten:
1. Nähmaschinen und andere kleine Masehinen mit Hand- oder Motor«

antrieb zur Verrichtung von Arbeiten am Oberleder;
2. Walzmaschinen mit Hand- oder Motorantrieb;
3. Stanz- und Spaltmaschinen mit Handantrieb;
4. Ausputzmaschinen, auch kombinierte, von höchstens IPS und einem

vollständigen Satz von Werkzeugen;
5. Kleine Doppelmaschinen mit Hand- oder Motorantrieb;
6. Klebepressen mit höchstens vier Pressestellen;
7. Ausweit- und Streckapparate mit höchstens vier Streckstellen.
Sind die unter Ziffern 4 bis 7 genannten Maschinen oder Apparate

in einer Sehuhmacherwerkstätte bereits vorhanden, so muss für die
Aufstellung weiterer Maschinen oder Apparate dieser Art eine Bewilligung
eingeholt werden.

III. Bewllllgungs- und Beschwerdeverfahren
Art. 3. Eingaben der Bewilligungsbehörden betreffend die gutachtliche

Stellungnahme in Zweifelsfällen gemäss Artikel 9 des Bundesratsbeschlusses

sind beim Bundesamt einzureichen.
Das Bundesamt wird ermächtigt, nach Bedarf Sachverständige

beizuziehen.

Art. 4. Im Dispositiv der Entscheide über die Erteilung einer Bewilligung

oder über die Nichtanwendbarkeit des Bundesratsbeschlusses ist der
Vorbehalt anzubringen, dass dieser Entscheid keinen Anspruch auf die
Zuteilung kriegswirtschaftlich bewirtschafteter Güter und Stoffe begründet.

Art. 5. Die Entscheide zuhanden des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements

sind dem Bundesamt zu eröffnen.
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Die Eröffnung der Entscheide an das Bundesamt hat gleichzeitig
mit der Eröffnung an den Gesuchsteller und die interessierten Berufs- und
Wirtschaftsverbände und, im Falle der Erteilung einer Bewilligung,
spätestens mit der Veröffentlichung im kantonalen Amtsblatt zu erfolgen.

Art. 6. Die Bestimmungen über das Bewilligungs- und das Beschwerde-
verfahren finden beim Entzug einer Bewilligung gemäss Artikel 11 des
Bundesratsbeschlusses und bei der Durchführung administrativer
Massnahmen gemäss Artikel 12 des Bundesratsfoeschlusses sinngemässe
Anwendung.

IV. Schlussbestimmungen
Art. 7. Die kantonalen Vorschriften über die Zuständigkeit und das

Verfahren sind in je drei Exemplaren beimBundesamt einzureichen, welches
Bie dem Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartement zur Genehmigung
unterbreitet.

Art. 8. Diese Verfügung tritt am 1. Januar 1945 in Kraft und gilt
biß zum 31. Dezember 1945. 10. 13. 1. 45.

Arrötö da Gonsell fßdferal

tendant ä protdger le mßtier de cordonnler

(Da 27 ddcembre 1944)

Le Conseil fdddral suisse, vu l'article 3 de l'arrfttd fdddral du 30 aoüt 1939
Bur les mesures propres & assurer la sdcuritd du pays et le maintien de sa
neutrality vu la decision des chambres fdddrales des 29/30 septembre 1942
sur le rapport du Conseil fdddral concernant le postulat du Conseil national
relatif au renvoi de la votation populaire sur la revision des articles 6cono-
miques de la constitution, ainsi qu'ä la protection des branches dconomiques
menacdes dans leur existence, arrdte:

1. Regime du permls
Article premier. Ateliers de cordonnerie et döpöts de rdception. L'ouver-

ture et l'agrandissement d'ateliers de cordonnerie et de ddpöts de reception

sont subordonnds ä un permis des autoritds compdtentes.
Sont rdputds ateliers de cordonnerie les dtablissements qui rdparent

les chaussnres ddfectueuses ou confectionnent sur mesure des chaussures
neuves et des supports commandos par des personnes ddtermindes.

Art. 2. Ouvertüre. Sont assimilds ä une ouverture:
a) la reprise d'un atelier de cordonnerie ou d'un ddpöt de rdception;
b) la transformation totale ou partielle d'une exploitation en un atelier

de cordonnerie;
c) 1'adjonctiouL d'un atelier de cordonnerie on d'un ddpöt de reception

ä un atelier ddjä exploitd;
d) la rdouverture d'un atelier de cordonnerie temporairement fermd,

ä moins que le titulaire n'ait ddjä obtenu pour l'ouverture antdrieure
de cet atelier le permis prdvu ä l'article 4,1er ou 2® alindas;

e) le ddplacement d'un atelier de cordonnerie ou d'un ddpöt de reception.
Art 3. Agrandissetnent. Sont considdrds comme agrandissements:

a) le ddveloppement de l'outillage mdcanique, excepts l'installation
de machines auxiliaires d'un emploi gdndral ddsigndes comme telles
par le Departement de l'dconomie publique;

b) {'augmentation du nombre des personnes occupies dans l'exploita-
tion ou chargdes de qudrir des chaussures & rdparer.

II. Conditions d'octroi du permis
Art. 4. Droit au permis. Tout requdrant porteur du diplöme de maftrise

ddlivrd conformdment au rdglement qui rdgit les examens de maftrise Hans
la profession de cordonnier a droit au permis:

a) pour ouvrir un nouvel atelier;
b) pour reprendre un atelier existant;
c) pour ddplacer son propre atelier,

si l'atelier en cause n'occupe, ä cötd du maftre lui-mfime, qu'nn ouvrier
quahfid ou qu'un ouvrier auxiliaire et n'utilise que des machines auxiliaires
d'un emploi gdndral.

Sous rdserve des conditions prddtdes, ce droit appartient dgalement aux
requdrants qui ne sont pas porteurs du diplöme de maftrise, mais qui exer-
$aient la profession ä leur propre compte avant le 21 juillet 1934 et n'ont
oessd de travailler dans la profession depuis lors.

Lors mdme que le requdrant ne rempiirait pas les conditions prdvnes
aux alindas l®r et 2®, le permis sera ddlivrd:

a) pour un ddplacement ä faible distance qui ne modifie pas sensible-
ment Je oercle de la dientdle;

b) pour une augmentation passagdre dn personnel.
Art 5. Clause du nombre normal et motifs d'dquitd. Dans tous les cas

qui ne sont pas visds ä l'article 4, le permis ne sera ddlivrd que si le requdrant
ttablit que l'ouverture ou l'agrandissement demandd rdpond ä un besoin
dconomique d'ordre gdndral ou si certaines circonstances personnelles ren-
draieat le refus du permis indquitable. S'ii s'agit de l'ouverture ou de la
reprise d'un atelier de cordonnerie, ou encore de ia transformation d'une
exploitation en un atelier de cordonnerie, le requdrant pourra dtre tenu,
en outre, d'dtablir qu'il a subi avec suecds un examen de fin d'apprentissage.

Les permis ddlivrds en vertu de l'aliuda lejr peuvent aussi dtre accordds
dans certaines limites ou affectds de conditions spdciales.

Art. 8. Exceptions. II ne peut dtre ddlivTd de permis d'ouvertnTe d'ateliers

de cordonnerie et de ddpöts ä des entreprises de l'industrie de la chaus-
sure et du euir ou du commerce du cuir, ni A des ateliers de rdparations qui
entretiennent avec de telles entreprises des relations si dtroites en matidre
financidre ou commerciale qu'ils ne prdsentent pas le caractdre d'entre-
prise inddpendante.

Est rdservd l'octroi du permis aux ateliers visds par l'article-premier,
2® alinda, qui sont inddpendants en droit et en fait et'ne fabriquent que
dans de modestes proportions des chaussures autres que sur mesure.

II n'est päs accordd de permis pour l'ouverture de ddpöts des
magasios de denrdes alimentaires.

111. Procedure d'autorlsatlon
Art. 7. Campdteacc. Les cantons ddcident si le prdsent arrdtd est applicable

aux cas d'espdoe et accordent ou refusent les permis.

Art. 8. Procddure. La demande de permis doit ötre adressde en la
forme dcrite ä l'autoritd cantonale compdtente. Elle sera motivde.

L'autoritd chargde de ddlivrer le permis entendra l'autoritd communale
ainsi que les associations professionelles et dconomiques intdressdes.

Si des raisons pertinentes sont invoqndes contre l'octroi du permis,
l'occasion doit dtre donnde au requdrant de s'expliquer et, le cas dchdant,
de compldter sa demande.

La demande devra dtre instruite aussi promptement que possible.
Une amende d'ordre pourra dtre infligde ä quiconque aura agi avec legdretd
ou d'une fa?on abusive.

Art. 9. Cas dotrteux. Si, dans nn cas d'espdce, il est douteux que le
present arretd soit applicable ä une entreprise ou qu'une opdration donnde soit
assujettie ä la formalitd du permis, l'autoritd chargde de ddlivrer le permis
requerra, avant de prendre sa ddcision, l'avis du Ddpartement de l'dconomie
publique.

Art. 10. Decision. La ddcision doit dtre motivde par dcrit et indiqner
les dispositions sur lesquelles se fonde l'octroi on le refns du permis. Elle
doit contenir toutes indications utiles quant au ddlai de recours et &

l'autoritd de recours.
Toute ddcision doit dtre notifide en expddition intdgrale au requdrant,

aux associations professiooneiles et dconomiques intdressdes, ainsi qn'aa
Ddpartement de l'dconomie pubbqne. Les autres intdressds devront avoir
la possibilitd de prendre connaissance de la ddcision.

Les permis ddlivrds berout publids dans la fenille offiöefie du canton.
D ne peut dtre fait usage du permis avant le quatorzädme jour qui suit
la date de la fenille offiadle dans laquelle la ddcision a dtd publide.

La notification et la publication prdvues au 3® alinda aurout lieu simul-
taudment, dans les quarante-cinq jours qui suivront 1'introductioQ de la
demande.

Art. 11. Retrait du permis. L'autoritd qui a ddlivrd le permis pourra le
retirer s'il se rdvdle subsequemment que le permis a dtd ddlivrd sur la foi
de ddclarations contraires ä la vdrit£

Si les conditions auxquelles le permis dtait subordonne ne sont pas
remplies, l'autoritd qui l'a ddlivrd impartira ä l'exploitant un ddlai con-
venable pour se conformer aux conditions requises. Si l'exploitant ne sa
conforme pas aux ordres donnds, le permis sera retird.

Art. 12. Mesures administratives. Les cantons s'opposeront ä l'ouverture

d'exploitations non autorisdes, ainsi qu'ä tout acte subordonnd ä
l'octroi d'un permis, mais pour lequel un permis n'a pas dtd accordd; le
cas dchdant, ils rdtabliront l'dtat de fait antdrieur.

Art. 13. Dispositions cantonales. Les gouvernements cantonaux ddicte-
ront dans les limites des dispositions qui prdcddent les prescriptions ndces-
saires en matidre de competence et de procddure. Les dmoluments doivent
dtre moddrds.

Les gouvernements cantonanx pourront confier le sorn de statuer en
premier ressort sur les demandes de permis ä un service de I'administration
cantonale ou ä une commission spdciale composde de representants de grou-
pements dconomiques intdressds et prdsidde par une personne inddpendante.
En pareil cas, recours peut dtre formd auprds du gouvernement cantonaL
I Les dispositions cantonales seront soumises ä l'approbation du Ddparte-
ihent de 1'dconomie publique.

• IV. Procddure de recours
Art. 14. Cas de recours et personnes pouvant recourir. Les ddcisions et

prononcds des gouvernements cantonaux sont susceptibles de recours au
Conseil fdddral conformdment ä la loi fdddrale d'organisation judiciaire
du 16 ddcembre 1943.

Le droit de recours appartient ä l'exploitant, ainsi qu'aux associations
profesüionnelles et dconomiques qui prouvent y avoir un intdrdt.

Art. 15. Delai de recours. Pour l'exploitant, le ddlai de recours est de
trente jours. II commence ä courir le jour de la notification.

Pour tous les autres recourants, le ddlai est de dix jours. Si la ddcision
leur a dtd notifide, il commence ä courir le jour de la notification. Si elle
ne leur a pas dtd notifide, il commence ä courir ä la date de la feuille officielle
cantonale dans laquelle la ddcision a dtd publide.

Lorsque le ddlai de recours n'est que de dix jours, le recourant peut
exposer ses motifs soit en mdme temps que le recours, soit dans les trente
jours ä compter de l'origine du ddlai de recours.

V. Commission fdddrale d'experts
Art. 16. Attributions de commission. Le Departement de l'dconomie

publique instituera une commission fdddrale d'experts de la cordonnerie
de neuf ä onze membres, dans laquelle les gem da metier et les oonsomma-
teurs seront dquitablement represeatds. La commission donnera son avis
sur les questions qui oat trait au mdtier de cordonnier; le Departement de
l'dconomie publique pourra lui confier d'autres attributions.

Sur la proposition de la commission d'experts et aprds avoir entendu
les associations professionnelles intdressdes, le Ddpartement de l'dconomie
publique peut ddicter des prescriptions sur les designations de la qualitd
des rdparations de chaussures et des matiöres A employer.

Les propridtaires d'ateliers de rdparations de chaussures et de ddpöt
de rdception, leurs fournisseurs, ainsi que ies associations professionneiles
ayant des intdrdts dans la chaussure, sont tenus de donner A ia commission
d'experts tout renseignement utile ä l'accomplissement de sa tacbe.

VI. Colportage
Art. 17. La quöte ä domicile de chaussures ä rdparer est rdputde col-

portage ou profession ambulante au sens des legislations cantonales sur
le colportage et la police du commerce.

Les cantons ont le droit de subordonner l'octroi d'une patente ä la
preuve du besoin.

VIL Dispositions pönales
Art. 18. Infractions. Celui qui, au mdpris des dispositions du prdsent

arrdtd, ouvre un atelier de cordonnerie ou un ddpöt de rdception, ou procdde
ä toute autre opdration subordonnde ä un permis,

celui qui contrevient aux ddcisions des autoritds ou des commissions
compdtentes ou aux conditions dont son permis est affectd,

celui qui n'observe pas les prescriptions ddictdes par le Ddpartement
de l'dconomie publique en vertu de l'article 16, 2® alinda,

sera puni des arrdts ou d'une amende de 10 000 fr. au plus.
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Si l'auteur a agi par negligence, il sera puni d'une amende de 5000 fr.
au plus.

Celui qui refuse de donner aux autoritös compötentes ou ä la commission

föderale d'experts de la cordonnerie les renseignements dont elles ont
besoin ou qui les renseigne faussement peut ötre puni d'une amende de
1000 fr. au plus.

Art. 19. Sodötös commercials et personnes morales. Si des contraventions

sont commises dans la gestion d'une sociötö en nom collectif ou en
commandite ou d'une personne morale, la peine sera infligöe aux personnes
qui ont agi ou qui auraient dü agir en son nom; la sociötö ou la personne
morale röpond toutefois solidairement de Tarnende et des frais.

Art. 20. Poursuite et jugement. La poursuite et le jugement des infractions

röprimöes par le present anölö incombent aux cantons.
Tous les jugements, les decisions pönales des autoritös administratives

et les ordonnances de non-lieu doivent ötre communiques sans dölai, en
expedition integrale et gratuitement, au ministöre public de la Confederation.

VIII. Dispositions finales
Art. 21. Contrats spöciaux. Les associations compötentes de la chaus-

sure peuvent conclure des contrats portant sur la delimitation des activitös,
ainsi que sur la designation de commissions d'arbitrage ä caractöre pari-
taire.

Ces contrats sont soumis ä l'agröment du Conseil föderal. Une fois
agröös, ils sont applicables ä toutes les entreprises assujetties au prösent
arröiö et ä Tarröie du Conseil lödöral interdisant l'ouverture et l'agrandisse-
ment d'exploitations dans l'industrie de la chaussure.

Art. 22. Dispositions d'exöcutlon. Le Departement födöral de l'öconomie
publique assure l'exöcution du prösent arrötö. II ödictera les dispositions
d'exöcution nöcessaires ä son application et pourra confier l'accomplisse-
ment de täches döterminöes aux services qui lui sont subordonnös.

Art. 23. Autres prescriptions lögales applicables. Sont applicables ä la
fabrication de chaussures autres que sur mesure les dispositions de 1'anöte
du Conseil födöral du 30 döcembre 1935/15 döcembre 1944 interdisant
l'ouverture et l'agrandissement d'exploitations dans l'industrie de la
chaussure.

Les dispositions en matiöre d'öconomie de guerre sont röservöes.
L'octroi d'un permis en vertu du prösent arrötö ne donne aucun droit ä

l'attribution des matiöres ou des marchandises soumises au rögime de
l'öconomie de guerre.

Art. 24. Entröe en vlgueur et duröe d'appllcatlon. Disposition transl-
tolre. Le prösent arrötö entre en vigueur le lei janvier 1945 pour sortir
effet jusqu'au 31 döcembre 1945.

Les demandes de permis introduites sous Tempire de l'arrötö födöral
du 11 döcembre 1941 tendant ä protöger le mötier de cordonnier seront
traitöes et les döcisions prises, dös le 1er janvier 1945, conformöment aux
dispositions du prösent arrötö. 10. 13. 1. 45.

Ordonnance du Departement federal de1 reconomle publique
relative ä l'arretd du Conseil federal tendant ä proteger le melier

cordonnier

(Du 29 döcembre 1944)

Le Döpartement födöral de l'öconomie publique, vu l'article 22 de
l'arrötö du Conseil födöral du 27 döcembre 1944 tendant ä protöger le
mötier de cordonnier, arröte:

I. Prlnclpes gönöraux
Article premler. Sont dölöguöes ä l'Office födöral de l'industrie, des

arts et mötiers et du travail (appelö ci-api ös « office födöral»), sous la rö-
serve du 2® alinöa, les attributions conföröes au Döpartement de l'öconomie
publique par l'arrötö du Conseil födöral du 27 döcembre 1944 tendant ä

protöger le mötier de cordonnier (appelö ci-aprös « arrötö du Conseil födöral #).

Le Döpartement de l'öconomie publique se röserve le droit d'approuver
les prescriptions cantonales et d'ödicter des dispositions d'exöcution.

II. Machines auxlllalres d'un emplol gönöral
Art. 2. Sont röputös machines auxiliaires d'un emploi gönöral dans le

mötier de cordonnier:
1° les machines & coudre et autres petites machines, ä main ou &

moteur, servant ä exöcuter divers travaux sur Tempeigne;
2° les machines ä cylindrer le cuir, ä main ou ä moteur;
3° les machines ä main servant & döcouper les semelles ä l'emporte-

piöce et ä refendre;
4° les machines ä finir, möme combinöes, qui ont au maximum un

moteur de 1 CV et' un assortiment complet d'outils difförents;
5° les petites machines, ä main ou ä moteur, servant & coudre les

semelles secondes ä petits points;
- 6° les presses ä coller ayant quatre coussins au plus;

7° les appareils ä ötirer et ä ölargir simultanöment quatre chaussures
au plus.

Lorsque des machines indiquöes sous chiffres 4 ä 7 sont döjä installöes
dans un atelier, l'emploi de nouvelles machines du möiye genre est subor-
donnö ä un permis.

III. Procödure d'autorlsatlon et de recours
Art. 3. L'autoritö cantonale chargöe de dölivrer les permis s'adressera

directement ä l'office födöral lorsqu'elle voudra requörir, en cas de doute,
l'avis prövu ä l'article 9 de l'arrötö du Conseil födöral.

L'office födöral peut, au besoin, faire appel ä des experts.
Art. 4. Le dispositif des döcisions portant sur l'octroi d'un permis,

ou constatant que l'arrötö du Conseil födöral n'est pas applicable en l'espöce,
devra spöcifier que la döcision en cause ne donne aucun droit ä l'attribution
de marchandises ou de matiöres soumises au rögime de l'öconomfe de guerre.

Art. 5. Les döcisions ä notifier au Döpartement de l'öconomie publique
seront adressöes ä l'office födöral.

La döcision sera notifiöe ä l'office födöral en möme temps qu'au requö-
rant et aux associations professionnelles et öconomiques intöressöes; s'il
s'agit de l'octroi du permis, la notification aura lieu au plus tard lors de la
publication dans la feuille officielle du canton.

Art. 6. Les dispositions relatives ä la procödure d'autorisation et de
recours-sont applicables par analogie au retrait du permis Selon l'article 11
de l'arrötö du Conseil födöral, ainsi qu'ä l'exöcution des mesures administratives

prövues ä l'article 12 de l'arrötö.

IV. Dispositions finales
Art. 7. Les cantons remettront ä l'office födöral trois exemplaires des

prescriptions qu'ils auront ödictöes en matiöre de compötence et de
procödure;' l'office födöral soumettra ces prescriptions & l'approbation du
Döpartement de l'öconomie publique.

Art. 8. La prösente ordonnance entre en vigueur le 1er janvier 1945
pour sortir effet jusqu'au 31 döcembre 1945. 10. 13. 1. 45.

Postscheckverkehr — Chöqnes postanx
Reilrille — Arihösions

Anrwnngen: Handwerker- und Gewerbeverein Aarwangen und Umgebung, lila 1519.
Aipnueli-Dorf: Einwohnergemeindekasse Alpnach, VII 10973. Arlesheim: Aeschllmann,
Hans, V 17957. Arouno: Delucchi, Americo, macelleria, salumeria, XIa 3951. Au
(St.Gallen): Nel, Conrad, Wäschefabrik, IX 10138. Au bei Wädenswii: Huher, Otto,
Steinarkerstrasse, VIII 34329. Baicrna: Pagani, Giuseppe, Arfio, per la classe 1897,
Xia 3956. — Rossi, Nino, manifattura vestiti, XIa 3948. Balslhal: Baumann-Bührer, B.,
Frau Dr., Buchdruckerei, Vb 2387. Basel: APA Prospekt AG. Generalvertretung Basel,
V1074. — Born-Mutti, Sieglried, Mechaniker, V 17962. — Covo, D., Treuhandbureau,
V 17970. — Groh, Cyril, Dr. Ing. ehem., V 17955. — ^Jcnny, Jos., Elektriker, V 17959.
— Jünglings- und Töchterbund Basel-Breite vom Blauen Kreuz, Lokalkommission,
V 17965. — Meier <fc Wagner, aparte Kleinmöbel, V 16935. — Müller-Niederbauser,
Jakob, Schlosser, V 17968. — Nanni, Franco, Südfrüchte und Gemüse en gros, V 17956.
— Psychologische Geseilschalt Basel, Vereinskonto, V 16585. — Regionalplanungs-
gruppe Nordwestschweiz, V 8393. — Schicsser, Ernst, Kaufmann, V 17967. —
Schweizerisches Volkskomitee für Alterspensionen, V 5850. — Sommer, Walter C., Buchhalter/
Revisor, V 17958. — Stiftung für die Durchführung von Transporten im Interesse des
Roten Kreuzes, VIII 34780. — Sutter, Alfred Eduard, V 17963. — Wenk-Stampfll, W.,
Dr., Lehrer, V 17961. — Wohngenossenschaft Burgfelderstrasse, V 8990. —
Wohngenossenschaft « Drei Linden », V 9043. — Zingg, Charles, Gold- und SUherwaren
en gros, V 17966. Rätlerklnden: Studer-Anker, A., Prokurist, III 17439. Bern: Aktionskomitee

für das neue Bundesbahngesetz, III 17408. — Bauer-Haberstroh, Th., Fecht-
lehrcr, III 17404. — Burkhardt, Samuel, Malermeister, III 17434. — Corneii-Häusier,
Paul, Postbeamter, III 17432. — Kerngruppe des «Christlichnationalen Kartells»,
III 17436. — Lehmann, Yvonne, Fräulein, ASS-Verlag, III 17295. — Marti, H., Landwirt,

Niederbottigen-Bümpliz, III 17430. — Morgcnthaier, Otto, «Orel »-Vertrieb,
III 17369. — Moser, Hans, «Hämo »-Produkte, III 17397. — Schauenberg, Ernst,
Ingenieur, III 17433. — Schwab-Bosshard, Emst, III 17426. — Verband des
schweizerischen Autoabbruchgewerbes in Bern, Sekretariat, III 15690. — Wenger, Emst,
Landschaftsgärtnerei, III 17446. — Wittwer, Hans, sen., und Oskar Wittwer, Ofenbaugeschäft,

III 17441. Biberist: Volkshochschule'Wasseramt, Va 712. Biel: Association
de prövoyance «Fonsecas », IVa 5032. — Bertschinger, O., Treuhandbureau (bureau
fiduciaire), IVa 5031. —Club sportif « Omega », IVa 5026. — Graf, Irma (Delle), IVa 5027.
— Jobin, Max E., Revisor, III 17428. — Strecker, Berta und Martha (Geschwistern),
IVa 5034. Boudry: Gaccon, Eugöne, horticulteur, IV 2784. Brugg (Aargau):
Schlachtvieh-Versicherungskasse KEA., Zentralsteile für Schlachtviehverwertung, VI 6937.
Buchralu: Tschann-Bochsier, Elisabeth, Frau Witwe, VII 10959. Buchs (St.Gallen):
Hess, V., Frau, Vertreterin, 1X10151. Busslgny-sur-Morges: Golaz, Robert, görant,
II 10706. Cham: Roth, Hans, Baumeister, VII 10939. La Chaux-de-Fonds: De Pierre,
Charles, IVb 2538. — Weyermann, M», arts döcoratifs, IVb 2537. Chlasso: Amministra-
zione, Aldo Villa, XIa 3952. Cliur: Schmid-Ris, Heinrich, Vertreter, X 51,87. Dnvos-
Dori: Prader, Chr., Sattier, Tapezierer, X5177. Davos-Piatz: Pfarrblatt der römisch-
katholischen Pfarrei Davos, X 5153. Delömont: Noirjean, Pierre, möd.-vötörinaire,
IVa 5028. Dübendorf: Wegmann, Rudolf, Dr. med., VIII 34733. Ermatlngen: Läubli-
Geiger, Jakob, Seegarten, VIIIcl469. Eseheobnch (Luzern): Weibel, Hans, Schmiede
und Eisenhandlung, VII 10948. Eschoizmatl: Stofer, W., Dr., Tierarzt, VII 10964.
Etzclkofen: Althaus-Imhof. R., Bäckerei und Konditorei, III 17414. Fiums: Christen, F.,
Dr. med., X5178. Freukendorf: Sandreuter-Oeri, Karl, Pfarrer, V 17964. Genöve:
Amicale Cp. ter. fus. V/121, I 2593. — Bouienaz, Roger, peinture d'enscignes, I 9657.
— Centre international d'entr'aide et de secours aux victimes de la guerre, I 9726. —
Gampcrt, Anne, M"«, Dr-m4d., 1 9692. — Grob, Emst, 1 9749. — Hseny, Max, culrs,
I 9735. — Perroud, Charles, employö, I 9742. — Pricam, J.-L., reprösentant, I 6915.
— Regamcy, L., Mme, oiscaux-graines, I 9751. — Stahe), Jean, hureau technique, I 9748.
— Tomö, Adamo, I 9743. —Veuve, Marcel, meubies, I 9744. — de Vigier, R.A., prodults
de heautö, 1 9733. Gonleu: Rusch, Franz, Molkenhandlung, IX10137. Grandson:
Frankfort-Ischy, Edmond, horticulteur, II 11915. Grandvaux; Association pour la
restauration du temple de Grandvaux, II 11878. Granges-Marnand: Sociötö vaudoise
d'avicuiture Granges (Vaud) et environs, II 11928. Hauenstein: Forstkasse, Vb 2382.
Herlsau: Schweizerische «Grütll »-Krankenkasse, Unterverband 101, IX10149.
Hombreehtikon: Vögeli, Leo, Schuhhaus, VIII 34755. Horw: Buholzer, Josef,
mechanische Zimmerei, VII10969. Hünibach: Moetteli-Studer, Rudolf, privat, III 17412.
Interlaken: Barth, A., Dr., Tierarzt, III 17449. Inwil: Wasserversorgungs-Genossen-
'schaft, VII 10968. L'lsle: Caisse de secours-maladie du personnel SA. PJV., II 11867.
Kreuzungen: Gügl, O., Einrahmungsgeschäft, VIIIc 3259. Küsnacht (Zürich): Verein
ehemaliger Mitglieder des Seminar-Turnvereins Küsnacht, VIII 6669. Küssnacht am
RIgl: Kost, Werner, Kaufmann, VII 10963. Landschlacht: Rozza, Alwin,
Landesprodukte, VHIc2847. Langenthal: Strahm-Dletrich, W., An- und Verkauf, lila 1398.
Lausanne: Association des öcrivains vaudols, II 11926. — Baud, Henri, assurance et •

representation, II 11883. — «Beautö-Colffure-Kurt», Kurt Steputat, II 11922. —
Braun, E., M"">, II 11920. — Crivelli, Antoinette, Mm«, couture, II 11908. — Droz-
Mounoud, Alb., successeur de L. Ferber, registres, rellures, II 11936. — Fankhauser,
Anna, M°, II 11912. — Fatio, Maurice, reprösentant, II 11898. — Imprlmerie Löon
Sapin, II 11911. — Jaccard-Bonvin, A.-Ls, II 11931. — Kalbfuss, R. E., fournitures
gönörales, II 10492. — Lips, Robert, II 11916. — Neukrantz, Walther, reprösentant
fabrlque d'horlogerie «Liga» SA., II 11870. — Novaretti, Jean, II 11918. — Passe-
Partout-Ciub, II 11937. — Robin, V.-Pierre, II 11910. — SA. des'prodults Paul Kramer,
II 11917. — Syndicat suisse des marchands de papiers points, sous-section de Lausanne,
II 11872. Licstal: Beratungs- und Fürsorgesteiie, Leitung Schweizerischer Vorhand
Voiksdienst, V 17960. — Neidecker, Rud., Elektrotechniker, V 17954. Le Locle: Fivaz,
Marcel, technicien, IVh 2536. Lugano: .« Cinema », amministrazione, XIa 3699. —
Confalonieri, Umberto, tappezziere, XIa 3947. — Fcderazlone DocentI ticinesi, cinquan-
tesimo, XIa 3955. — Michiell, M., magazzeno, confezloni, XIa 3953. Luzern: Gut-
Brunner, Franz, Kaufmann, VII 10966. — Stadelmann, Karl, Malergescbäft, VII 10944.
— Studentische Schulungsgemeinschaft, Zentralkasse, VII 10945. — Versicherungsverband

schweizerischer Dampfschiffahrts-Unternehmungen, VII 10970. MacoIIm
Eidgenössische Zentralstelle für Vorunterrlcbt, Tum-, Sport- und Schiesswesen, IVa 5025.
Marbach (St.Gailen): Gemeindekassieramt, 1X10147. Marin: Thövenaz-Leuba, Chs,
M"", lalnes et bas, IV 3712. Mendrisio: Grigioni, Aldo, D" med., XIa 3950. Monlagnola:
Agenzia comunale dellä cassa cantonale di compensazione, XIa 3949. Morges: Association

vaudoise pour i'ötude et le döveloppemcnt du matöriel de culture möcanique, II 11906.
Neuehälel: Borel, Aifred-Ed., agent d'affaires, IV 3716. — Caisse de vacances de I'asso-
ciation*Cantonale neuchäteloise des maltres piätriers/peintres, IV 3715.— Käser, Helmut,
Dr jur., avocat, IV 3346. — Rognon, Louise, cafö-restaurant, IV 3713. NeuvevIIie:
Merz, A., cigares, IVa 5029. Niederblpp: Reber, Verena, Dürrmühle, Va 173. Nyon:
Longchamp, A., installations sanitaires, I 9739. Ölten: Ackermann, Arthur, «Aracko »,
Vb 2386. — Eberie, E., technische Vertretungen, Vb 2337. — Fiscberelverein Oiten und
Umgebnng, Vb 2383. — Wagner, Berti, Vb 2384. Orbe: Feiler, Charles, caporal de
gendarmerie, II 11927. Payerne: Chollet, F., D'-mödecin, II 11907. Peseux: Albarin-
Masur, C., confection et reparation de fourrures, IV 3711. Pfaflnan: Fucbs, Gebr.,
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Sägcrcl und Hobelwcrk, Ilia 1518. Porrcntruy: Crevolscrat, Maurice, marchand-tallleur,
IVa 5033. — Dobler, X., bdtall dc boucherle, IVa 5030. Puldoux: Fabrique Ruppa,
R. M. Disercns-Greppin, II 11933. Ranealc: Soldini, Luigi, XIa 3954. Rapperswll
(St.Gallcn): Thcosophischc Gesellschaft in der Schweiz, Sociötö thöosophique de Suisse,
caissicr göndral, VIII34G93. Illicinfeldcn: Roscnthalcr-Morgen, Rudolf,
Blumengeschäft, V 17969. Rohrbaeh: Christen, Fritz, Notar, Ilia 1517. Rorscliach: Eberle, Jos.,
Wagnerei, 1X10148. Röthenbach (Emmental): Rücgscgger, A., III 17423. St-Blnlse:
Roussy, Lucicn, chlrurgicn-dentiste, IV 3697. Stc-Crolx: Mcrmod, Fdlix-A., technicien,
II 11930. St.Gallcn: Armbrustschützcnvcrein der Stadt, IX 10140. — Kübele, Anton,
jun., IX10135. — Loipcrsbcrger, S., Herren- und Damenschneiderei, IX10136. —
St.Gallischer Pensionsgewerbe-Verband, 1X10141. — Stolz, K., Frau, Fabrikation
und Vertrieb, IX 10145. St-Imlcr: Maison de la 2, IVb 2539. Snmeilan: Untcroffiziers-
vercin Obercngadin, X 5180. Sürlswll: Wiedmer, Fr., mechanische Werkstätte, III 17437.
Scbwcizersliolz: Galmarini, Carl, Baugeschäft, Entctswil, VIIIc 2901. Sehwellhrunn:
Frischknecht, Emil, Zimmerei, IX 10133. Schwyz: Sigrist, Fritz (Privatkonto), VII 10922.
Scuol/Schuls: Schlattcr-Canai, Anton, Bäckerei und Konditorei, X 4761. Seuzaeh:
Brandenberger, AUrcd, VHIb 3722. Sololhurn: Andcrsen-Nussbaum, Eisen- und
Kohlenhandlung, Va 206. — Stürchler, A., Mcrccrie und Bedarfsartikel en gros, Va 2680.
Speicher: Buchwaldcr, Albert, Textil- und Seilerwarcn, IX 10134. Slüfa: Ritterhaus-
vercinigung Ucrikon-Stäfa, VIII 34746. Stein (Aargau): Bollag, S., Dr. med., Erben,
Fabrikation pharmazeutischer Präparate, VI 6948. Suljjcn: Stähcli, Th., Vertretung,
VIIIc 3258. — Verband der Handels-, Transport- und Lebensmittclarbciter, Sektion
Bischofszell,VIIIc 2647. Teufen (Appenzell): Christen-Weiser, Hans, 1X10132. Trlmmls:
Viehvcrsichcrungsanstalt Trimmis, X. 5003. Uetlkon am See: Hämmig, Robert, Friedhofgärtner,

Baumschulen, VIII 34735 Ustcr: Harmonic Uster, VIII 34740. Vcrs-1'Enlisc:
Spring, Rodolphc, institutcur prim, sup., II 11925. Vordcmwald: Pcyer, Willy, Spengler
und Installateur, Vb 2385. Wabern: Müller, Gebr., Gipser- und Malergesehäft, III 17435.
Wlllisau: Quarticramt Willisau-Stadt, VII 10965. Wlnterthur: Betriebswirtschaftlicher
Klub des Kaufmännischen Vereins Winterthur; VHIb 3717. — Dürr, Heinrich, VIIIb3721.
— Hess, Otto, Sattlerei, Obcrwintcrtbur, VHIh 3723. — Schmid, Conrad, Rathaus,
VIIIb3713. — Schnceberger, Fritz, Kaufmann, VIIIb3719. Wolilen(Aargau): Reformierter
Gemeindeverein Wohlon und Umgebung, VI 6952. Worb-Dorf: Lädcrach, Werner,
Tuchwarcn, III 17415. .Zürich: Abramowicz, Samuel, Kaufmann, VIII34726. —
Acklin, Oskar, Dr., biologische Beratungen, Vi II 34774. — Bäggli-Knecht, A., Frau,
VIII 34760. — Balzer, Marie, Fräulein, VIII 34759. — Baumstark, Walter, Vertretungen,
VIII 34751. — Beer, Max P., Import und Export, VIII 34765. — Brandenberger Söhne,
Carl, Konto «P », VIII 22134. — Cortbdsy-Bischof, Rend, VIII 31779.— Eibert, Willi,
Buchbinderei, VIII 34770. — Fellinger-Küttel, Viktor, VIII 34764. — Festini, Karl,
Vertretungen, VIII 34775. — Frey, Erika, Textilwaren, Kleider, Korsets, VIII 34763.
— Gämperli, Paul, chemische Beiz- und Polierwerkstätte, VIII 34756. — Gnepf, Jakob,
Monteur, VIII 34773. — Gut, Josef, Treuhand- und Revisionsbureau, VIII 34768.
— Hoehii, Kurt, Elektrowerkzeuge und Apparate, VIII 34657. — Hurni-Gut, Hans,
Papierwaren en gros, VIII 34738. — Interessengemeinschaft im Sehneidergewerbe,
VIII 34744. — Kettiger, Ernst, Innenarchitekt, VIII 34772. — Kienast-Kägi, R., Frau,
VIII34752. — Klopfer, Willi, Kleinmechaniker, VIII 34771. — Knöpfli, Willy, mechanische

Bau- und Möbelschreinerei, VIII 34769. — Kousnetzoff, Irina, Dr., Zahnärztin,
VIII 34777. — Kyncl, Ernst, Haus- und Küchengeräte en gros, VIII 34727. — Läuffer,
Emil, Einzüger SMUV., VIII 34761. — Lötscber, Robert, Kaufmann, VIII34722.
— Lumpert, Werner, Revisor, VIII 34754. — Michel, Edmond C., Dekorateur, VIII34778.

r
An Stelle der bewirtschafteten

SCHWEFELSAURE
kann In manchen Fällen das nicht kontingentierte

NATRIUM-BISULFAT

verwendet werden. Offerten und Muster von technischem Na-
Bisutfat schuppenförmig oder gemahlen, mit zirka 36% hgS04
und zirka 64% Na.SO., lieferbar laufend in großen Posten, von

Q 12

Chemische Fabrik Schwelzerhall
In Basel

J
Banca dello Stato del Cantone Ticino, Bellinzona

Rimborso obbligazionl
Preavvisiamo per il rimborso al prossimo termine contrattuale

tutte le obbligazioni delta nostra banca emesse ad un tasso superiore
al 3'/i0/o che, secondo le condizioni di emissione stampate sui titoti,
possono essere disdette per una scadenza entro il 31 dicembre 1945.

A partire dalta scadenza non verrä piü corrisposto sui titoti
alcun interesse.

Le obbligazioni potranno essere rinnovate alle condizioni che
saranno in vigore nlla rispettiva scadenza.

Sino a nuovo avviso rimborsiamo, su richiesta del portatore,
qualunque nostra obbligazione da noi disdetta, anche se non
ancora scaduta. Ol

Bellinzona, 22 dicembre 1944.

LA DIREZIONE.

— Mühlethaler, Emil Robert, Plakatmaler, VIII23344. — Müller, Emil,
Gewindeschneidwerkzeuge und Spiralbohrer, VIII 34750. — Noldln, Max, keramische Boden-
und Wandbeläge, Mosaik- und Terrazzoarbeiten, VIII 31209. — Noldin, Max,
Liegenschaften, VIII 34748. — ROVAG, Verwaltung, VIII 34730. — Ruppert, Willy, Dr.,
Rechtsanwalt, VIII 34787. — « Satus » Kantonalverband Zürich, Kurswesen, VIII 24281.
— Schilling, Johann W., «Prägo», VIII34785. — Sehnelder-Rossaro, M., Frau,
VIII 34731. — Spirgi, Hans W., «Asta »-Präparate, VIII 9391. — Sutcr-Bärtsebi,
Mlna, VIII 34776. — von Tavel, C., Fräulein, VIII 34743. — Vcnzi & Co., Früchte und
Gemüse en gros, Samaden, Filiale Zürich, VIII 34745. — Waldvogel, Theophil,
technische Vertretungen; VIII34788. — Zentrale paritätische Berufskommission des
Sehreiner- und Glasergewerbes, VIII 3470. — Zürcher Werbeklub, VIII 34713.

Wirtschaftslage! Lohnanpassungsfragen!

In der vom Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartement
herausgegebenen Monatsschrift «Die Volkswirtschaft» finden Sie

regelmässig die Mitteilungen der Kommission für
Konjunkturbeobachtung über die Wirtschaftslage im allgemeinen und
diejenige der Schweiz im besonderen sowie die Berichte der Lohit-
begutachtungskommission, auf deren Aktualität nicht speziell
hingewiesen werden muss. Ferner finden Sie auch jeden Monat
in dieser Zeitschrift den Gross- und Kleinhandels index, Angaben
über die Kosten der Lebenshaltung sowie. manche andere in
wirtschaftlicher oder finanzieller Hinsicht interessante
Veröffentlichung.

Abonnementspreis: Fr. 8.30 pro Jahr; zu bestellen bei Ihrem
Postamt. Auf Wunsch senden wir gern Probenummern kostenlos.

Verlag «Die Volkswirtschaft»,
Schweizerisches Handelsamtsblatt, Bern.

Redaktion:

Handelsabteilung des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements in Bern

Redaction:

Division du commerce du Departement föderal de l'6conomie publique ä Berne

Brienz, den 12. Januar 1945.

dass unser Ver-

TODESANZEIGE

Wir machen die schmerzliche Mitteilung,
waltungsratsmitglied

Prof. Dr. jur.

Friedrieb folmar
gestern morgen unerwartet rasch verschieden ist.

Erst im letzten Juni haben wir seine Mitarbeit gewinnen können,
und wir bedauern ausserordentlich, nun seines Rates und seiner
Mithilfe beraubt zu sein. Wir werden seiner ehrend gedenken.

Brienz-Rothom-Unternehmung AG.
Brienz-Rolhorn-B&hn und Hotel Rothorn-Kulm

Der Verwaltungsrat.

II CREDITO SVIZZERO, succnrsale di Lngano,
LUGANO, notifica l'avvenuto smarrimento del libretto
di deposito N.6631, di sua emissione, intestato al
nome di Tomaso Bettosini.

L'eventuale detentore k diffidato a depositare
detto libretto presso la banca emittente, notificando
ogni eventuate sua pretesa. In mancanza di ciö,
trascorsi 6 mesi dalla presenle pubblicazione, il
Libretto verrä senz'allro annullato e rimborsato o
soslituito con allro libretto. 0 2

Lugano, 10 gennaio 1945.
CREDITO SVIZZERO.

Bezirksgericht Aarau
Rechnungsrufe (Erbschaftsinventare)

Das Bezirksgericht Aarau hat am 10. Januar 1945
über

Huber-Hössig Karl Tohann.
geboren 1872, Fabrikant, von Luzern, in Aarau,
gestorben am 22. Dezember 1944, das öffentliche
Inventar mit Rechnungsruf bewilligt.

Die Gläubiger und Schuldner, mit Einschluss
der Bürgsrbaftsgläubiger, werden aufgefordert, ihre
Forderungen und Schulden bis 13. Februar 1945 bei
der Oemeindekauzlei Aarau anzumelden, ansonst die
in Artikel 590 ZOB. erwähnten Folgen eintreten
(Artikel 581 u. ff. ZGB.).

Aarau, den 10. Januar 1945. Bezirksgericht

Das Bezirksgericht Aarau hat am 10. Januar 1945
über

Aeschbach-Probstat! Ot'o,
geboren 1861, alt Eichmeister, von Relnach, in
Aarau, gestorben am 21. Dezember 1944, das
öffentliche Inventar mit Rechnungsruf bewilligt.

Die Gläubiger und Schuldner, mit Einschluss der
Bürgschaftsgläubiger, werden aufgefordert, ihre
Forderungen und Schulden bis 13 Februar 1945 bei der

.Gemeindekanzlei Aarau anzumelden, ansonst die in
Artikel 590 ZGB. erwähnten Folgen eintreten
(Artikel 581 u. ff. ZGB.).

Aaran, den 10. Januar 1945. Bezirksgericht

Das Bezirksgericht Aarau hat am 10. Januar 1945
über

Hnnziker-Lüscher Goillieb,
geboren 1873, gewesener Sägereibesitzer, von und in
Muhen, gestorben am 4. Dezember 1944, das öffentliche

Inventar mit Rechnungsruf bewilligt.
Die Gläubiger und Schuldner, mit Einschluss der

Bürgschaftsgläubiger, werden aufgefordert, ihre
Forderungen und Schulden bis 18. Februar 1945 bei der
Gemeindekanzlei Muhen anzumelden, ansonst die in
Artikel 590 ZGB erwähnten Folgen eintreten
(Artikel 581 u. ff. ZGB). On 3

Aarau, den 10. Januar 1945. Bezirksgericht.

Jeune

commercant,
sachant allemaod et fran^aia,
aimerait entrer dans una
maison de commerce ou da

fabrication eD Suisse ro-
mande pour correspondence.
Offres sous ebiffres K 1189
ä Publicitas Berne. SnS

Comptabilitö
Avantages t

Plus d'Acritures
ä. passer 2 fols

Comptablllsation au debit
et crödit par Inscription

slmultanäe b%9z
30 i 50 % de salz it teaps

Demandez une demonstration

ou notre prospectus
sans engagement

Gebrüder Scholl AG.
Zürich, an der PoslstraBe

Genäve: Offtee Fiducialra
de Contröle et de Revision,

Rue du Mont-Blanc 12

Lausanne : Place Bel-Alr 2

«RITTA»
die beilebte

Schweizer K le licpasta
lür Birn au und l'ex-
tlllen. In Dosen zu
200 g und Kesseln
zu 1. 5 un<i 10 kg.
P. Gimmi & Co.

Zum Papyrus "

St. Sailen

Inserate im SU AB.
baben besten Erfolgt
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Beim Finanzinspektorat der Stadt Zürich
ist die Stelie eines

Adjunkten
zu besetzen.
Erfordernisse: Gute Allgemeinbildung und
gründliche Kenntnisse der in einer grossen
Finanzverwaltung vorkommenden
Finanzgeschäfte, des Rechnungs- und Revisionswesens

und neuzeitlicher Organisationsmethoden,

Begabung zu taktvollem Verkehr
mit Behörden und Personal. Bewerber mit
dem Diplom der Schweizerischen Kammer
für Revisionswesen erhaiten den Vorzug.
Dienstangebote mit Lebenslauf und Photo
sind handschriftlich unter Angabe der
Gehaitsansprüche an den Finanzvorstand
der Stadt Zürich, Stadthaus Zürich, bis
25. Januar 1945 einzureichen. Persönliche
Vorstellung nur auf Einladung.
Zürich, den 3. Januar 1945. Z 7

Der Flnnnzvorstand dor Stadt Zürich.

Weltifurrer
INTERNATIONALE TRANSPORT A.-G.

ZÜRICH TEL. 238754

Wiederaufnahme
des Sammelverkehrs nach Spanien

bevorstehend!

Verlangen Sie unsere Auskunft über
Zoll- und Clearingfragen

Langjährig bewährte Zollagenten in Spanien

Durchofferten nach allen spanischen Stationen

Erfahrung aus drei Jahrzehnten
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Stellenaasschreibang

Beim Finanzinspektorat der Stadt Zürich
ist die Stelle eines

Revisors
zu besetzen.
Erfordernisse: Gute Aiigemeinbiidung und
gründliche Kenntnisse auf dem Gebiete
des Rechnungswesens und der
Betriebswirtschaft. Bewerber mit dem Diplom der
Schweizerischen Kammer für Revisionswesen,

dem eidgenössischen Buchhalter-
dipiom oder gleichwertigen Ausweisen
erhalten den Vorzug.
Dienstangebote mit Lebenslauf und Photo
sind handschriftlich unter Angabe der
Gehaitsansprüche an den Finanzvorstand
der Stadt Zürich, Stadthaus Zürich, bis
25. Januar 1945 einzureichen. Vorstellung
nur auf besondere Einladung. Z 6

Zürich, den 3. Januar 1945.

Der Finanzvorstand der Stadt Zürich.

Oeffentliches Inventar mit Rechnungsruf

(Art. 580 u. ff. ZGB.)

über Herrn

Albert Kaufmann,

geboren 1884, von Winlkon und Luzcrn,
wohnhaft gewesen in Luzern, Wirt zum
Restaurant Sentimatt.

Eingabefrist für Gläubiger und Schuldner
(mit Einschiuss ailfäliiger Bürgschaftsgläubiger)
bis und mit dem 12. Februar 1945, bei Gefahr
des Ausschlusses der Gläubiger gemäss
Artikei 590 ZGB. Lz 5

Luzcrn, den 13. Januar 1945.

TeUnngsamt der Stadt Luzern.

additionsroCfen

mit und ohne

Kohlenpapiereinlage

fabriziert als Spezialität

WAGNER&CIE.
ZÜRICH • PAPIERWARENFABRIK

| llilwung nur durch WlsiimrUuiJ

Aufforderung - Sommation

Es werden folgende von
den nachstehenden
Niederlassungen der Schweizerischen

Volksbank ausgegebene

Titel vermisst:

Les titres suivants ämis
par les siäges de ia Banquo
popuiaire suisse däsignät
ci-apräs ont ätä ägaräsi

1. Sparheft Nr 85999 der Niederlassung Bern;
2. Sparhefte Nrn. 1823 u. 32733 der Niederlassung Biel;
3. Livret d'öpargne n° 62539 du sifege de Genäve;
4. Livret d'öpargne n° 39148 du siöge de Lausanne;
5. Depositenhefi Nr. 21545 der Niederlassung St. Gallen;
6. Sparheft Nr. 3646 der Niederlassung Wetzikon;
7. Depositenheft Nr. 80096 und Stammanteil Nr. 166774

mit Coupons Nrn. 8 u. ff. der Niederlassung Zürich.

Die ailfäiligen Inhaber
werden hiermit aufgefordert,

diese Titel innert 6

Monaten, vom Erscheinen
dieser Publikation an
gerechnet, am Scbaiter der
betreffenden Banksteiie
vorzuweisen, widrigenfalls sie
gemäss Artikel 90 OR.
entkräftet werden.

Les dätenteurs äventuels
de ces titres sont sommäs
de ies präsenter dans le
däiai de 6 mois au guichet
des siäges entrant en iigne
de compte, faute de quo!
ils seront annuläs con-
formäment ä Particle 90 CO.
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Bern, 11. Januar 1945. Schweizerische Volksbank.
Berne, 11 Janvier 1945. Banqne popuiaire snisse.

Verlangen Sie fieim
Schweizerischen
Handelsamtsblatt

Probenummern der Monatsschrift

,Die Volkswirtschaft"

(Wirtschaftliche und
sozialstatistiscbe
Mitteilungen,
Konjunkturberichte über In-
und Auslaud,
Mitteilungen der Eidg.
Lohn-Begutachtungskommission

u. a. m.)

GENERALVERTR. FÜR DIE SCHWEIZ! G.B.GUJONI ZÜRICH .L0WENSTR.lt. TEL. 23 82 3»

Pfandbriefbank
schweizerischer Hypofhekarinsfiiufe

Zürich

AnleihenS'Kündigung

Wir kündigen hiermit unsere

3%%-Pfandbrief-AnIeihe Serie 17 von 1035, von nominell
10 Millionen Franken

In Uebereinstimmung mit den Anieibensbedingungen zur

Rückzahlung auf den 15. April 1945.

Mit dem 16. April 1945 hört die Verzinsung der Pfandbriefe Serie 17 auf.

Zürich, den 13. Januar 1945.
Pfandbriefbank

z ae schweizerischer Hypothekarlnstltiite

America -Canada
Trust Fund

Für das Jahr 1944 gelangt per 10. Januar 1945 eine Schlussi

dividende von

USA $ -.38 pro Anteilschein
netto eidgenössischer Couponsteuer, jedoch unter Abzug von

$ —. 08 Verrechnungssteuer *

zur Ausschüttung. Die Auszahlung erfolgt in der Schweiz bis auf
weiteres aus vorhandenen Schweizer-Franken-Guthaben zum
Umrechnungskurs von Fr. 4 27 gegen Uebergabe von Coupon Nr. 12 bei
sämtlichen Geschäftsstellen der

Schweizerischen Bankgesellschaft sowie bei den

HH. La Roche & Co., Basel

Lombard, Odier & Cie, Genf

Roguin & Cie, Lansanne.

An im Ausland domizilierte Inhaber von Anteilscheinen erfolgt
die Auszahlung unter gewissen Voraussetzungen ohne Verrechnungs-
steuerabzug. Auskunft durch die Zahlstellen.

124

AG. für Verwaltung von Investment
Trusts (INTRAG), Zürich-Lansanne

* Für die Geltendmachung des Verrcchnungs- oder Rückerstattungsanspruches

ist als Bruttobetrag $ 0.32 Fr. 1.366 vorzumerken.

Schweizerische Treuhandgesellschaft

BASEL Zürich Genf Lausanne
St.-Albananlage 1 Bahnhofstrasse 66 Rue du Mont-BIanc 8 Grand-Chäne 1

Annoncenregie und verantwortlich für den Inseratenteil: Publicitas AQ. — Regie des annoncM «t responsabillte pour ces dernläres: Publicitas SA. - Druckt Fritz Pochon-Jent AQ„ Bern.


	

